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EIN SPEZIELLES JAHR
VORWORT VON CO-PRÄSIDENT JÜRGEN FRÖMBERG

Liebe Vereinsmitglieder
Liebe FCW-Fussballerinnen und -Fussballer 
Geschätzte Sponsoren, Gönner und Freunde 
des FC Wohlen

Fast geschafft, das Jahr neigt sich mit grossen 
Schritte dem Ende entgegen. Für uns als Verein 
ein spezielles Jahr. Organisatorisch haben wir 
entschieden, uns von der FCW Management- 
und Finanz GmbH und der FC Wohlen AG zu 
trennen respektive diese zu liquidieren. Damit 
sind wir auch auf der Zielgeraden.

Zudem haben wir uns im Vorstand neu aufge-
stellt und sind in dieser Konstellation auch so 
an  der letzten Generalversammlung gewählt 
beziehungsweise bestätigt worden. Dafür an 
dieser Stelle nochmals recht herzlichen Dank. 
Wir haben in diesem Jahr auch bereits vieles be-
wegt, am wichtigsten waren und sind dabei lei-
der immer die Finanzen. Wir ordnen nahezu al-
les dem Ziel unter, die Ausgaben den Einnahmen 
anzupassen. Nicht immer zur Freude von allen, 
aber grösstenteils haben wir dafür viel Ver-
ständnis aus den Reihen Mitglieder erhalten. 

Nun ist auch vorbei mit Blick nach hinten, wie 
heisst es so schön, man kann aus der Vergan-
genheit zwar lernen, aber nur die Zukunft be-
stimmen. Daran arbeiten wir zusammen im Vor-
stand mit Hochdruck. Die Stimmung ist trotz 
grosser Aufgaben nach wie vor gut und wir be-
kommen dies auch widergespiegelt von vielen 
Mitgliedern. Wir werden als Einheit und gute 
Truppe wahrgenommen. So soll es auch sein.

Nach wie vor wichtig ist es uns, dass wir die 
Familienwerte innerhalb unseres Vereins leben. 
Natürlich bleibt die 1. Mannschaft das Aushän-
geschild unseres Vereins, das auch überregional 
bekannt ist. Genauso wichtig sind uns aber 
auch alle anderen Mannschaften, seien es die 
Juniorinnen und Junioren, oder natürlich auch 
die Frauenteams und die anderen Aktivmann-
schaften bei den Herren.

Somit möchte ich mein Vorwort schliessen mit 
dem Dank an Euch alle. Insbesondere natürlich 
Jasi und meinen Vorstandskollegen, die in vie-
len Sitzungen in diesem Jahr schon viel Tolles 
erreicht und auf die Beine gestellt haben. Auch 
dank den vielen Helfern, Trainerinnen und Trai-
nern, die mehr oder weniger tagtäglich ihre Zeit 
für unseren Verein opfern. Danke natürlich auch 
all unseren Sponsoren und Gönnern. Ohne 
Euch könnten wir einen solchen Verein nicht in 
dieser Form führen.

Ich wünsche allen Mitgliedern, Sponsoren, Gön-
nern und Freunden des FC Wohlen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest. Hoffentlich viele entspannte 
Tage im Kreise Eurer Lieben und einen gesunden 
Start ins neue Jahr.

Hopp Wohle ! 

Vorwort
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2:1

Verwaltung von
Mietwohnungen und 
Stockwerkeigentum

Erstvermietung

Haus- und 
Wohnungsverkauf

Bauprojekte und mehr

Christa Hirschi 
Eidg. dipl. Immobilienbewirtschafterin
BraunHirschi GmbH 
Zugerstrasse 12 5620 Bremgarten
Tel. 056 535 10 38  info@braunhirschi.ch
braunhirschi.ch

Kurt Braunschweiler 
Braunschweiler Immobilien AG
Projektierung und Verkauf
Zugerstrasse 12B 5620 Bremgarten
Tel. 079 47057 04 
kurt.braunschweiler@gmail.com

Zwei Unternehmen, eine Philosophie:

Leistungsstarkes Team im gekonnten
Zusammenspiel. Nahe am Kunden.
Fairplay mit Kompetenz und Know-how.

Wohlerstrasse 52
5619 Büttikon
T 056 622 11 93
info@linde-buettikon.ch
www.linde-buettikon.ch

«die feinste Adresse für 
  eine ehrliche Küche»

Herzlich willkommen

Panoramarestaurant 
Cheminée-Stübli
Degustationskeller 
Terrasse

An Wochentagen täglich wechselnde 
saisonale und regionale Mittagsmenus. 
Saisonale Abendkarte mit Steaks, feine 
Tatars, vegetarische Gerichte, Salate, 
Pasta und vieles mehr.

Räumlichkeiten und Terrasse für Hochzei-
ten, Geburtstage, Familienfeste und Semi-
nare mit herrlicher Sicht über das Bünztal.

Weinkeller für Apéro und Ziviltrauungen. 

Wir freuen uns auf Sie

Öffnungszeiten
Mo - Fr 10.00 - 23.00
Sa + So  09.00 - 23.00

VOLVO
GEISSMANN

IST JETZT AUCH

WOHLEN
Villmergerstrasse 40   5610 Wohlen   garage-geissmann.ch
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NOCH ETWAS JÜNGER 
GEWORDEN

DIE YOUTH-LEAGUE-TEAMS DES FC WOHLEN

Wir wollen den Fussballsport in der Region 
fördern und setzen uns vor allem für die 
Betreuung der Juniorinnen und Junioren 
ein. Neben den sozialen Aspekten ist es uns 
wichtig, dass unsere Talente leistungsorien-
tiert gefördert werden, damit bestmögliche 
Grundlagen für eine problemlose Integration 
in die weiterführenden Mannschaften (1. Liga 
und 2. Liga) eingesetzt werden können.

Die obgenannten Werte versuchen wir tagtäg-
lich umzusetzen. Dass diese Gegebenheit auch 
problematisch sein kann, wurde uns in dieser 
Hinrunde aufgezeigt. Nachdem wir mit den 
meisten Spielern der zweiten Mannschaft ge-
sprochen und von ihnen auch das Einverständ-
nis hatten, kamen plötzlich Gerüchte auf, dass 
einige dieser Spieler den Verein wechseln wol-
len. So kam es, dass die zweite Mannschaft mit 
einigen A-Youth-League-Junioren aufgestockt 
werden musste und diese kaum 2.-Liga-Erfah-

rung hatten. Zudem war der Altersunterschied 
zum Teil enorm.

Das Kader der YLA musste entsprechend mit 
Nachwuchsspielern der YLB-Junioren ergänzt 
werden. Dies führte dazu, dass der Altersunter-
schied der Junioren bis zu zwei Jahrgänge be-
trug, in dieser Phase der Entwicklung eine gros-
se Herausforderung.

Diese Konstellation führte dazu, dass unsere 
YLB-Mannschaft erst am letzten Spieltag der 
Hinrunde den gesicherten Klassenerhalt be-
werkstelligen konnte. 

Ein grosses Dankeschön geht an unsere Trainer, 
die sich immer wieder auf die neue Situation 
einstellen mussten, ohne den Faktor Mensch 
ausser Acht zulassen, und sich zum Wohle unse-
rer Junioren eingesetzt haben. 

Wir als FC Wohlen wollen niemandem im Weg 
stehen, der weiterkommen will. Unsere Werte 
enthalten aber auch, dass Abmachungen einge-
halten werden. In diesem Sinne: Hopp FC Wohle.
■	� GIUSI AURILIO  

VERANTWORTLICHER LEISTUNGSSPORT

umarchitekten.ch

056 618 33 00

5610 Wohlen

 ZUSAMMEN ERINNERUNGEN KREIEREN    |   GEMEINSAM VISIONEN REALISIEREN

fmarchitektur.ch

056 618 63 00

5610 Wohlen

Leistungssport Youth League
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im Auftrag von Albi Casa AG

ImmoDuo
Bünzstrasse 22

CH-5610 Wohlen

056 631 31 81 
079 607 16 34

www.immoduo.ch
anton.albisser@immoduo.ch

Bremgarterstrasse 4Bremgarters
5622 Waltenschwil

056 622 60 92

Zentralstrasse 44
5610 Wohlen
056 622 33 11

www.baeckerei-koechli.ch
bk.koechli@gmail.com

Auswahl  Beratung  Degustation
Entdecken Sie unsere grosse Auswahl und profitieren Sie 
von attraktiven Preisen mit umfassenden Dienstleistungen:

• 22110000 Weine

• 11440000  Spirituosen

• 660000 Softdrinks

• 550000 Biere

• 11000011 Geschenke

• TTäägglliicchhee  DDeegguussttaattiioonn  vvoonn  1166  WWeeiinneenn

• Individuell kreierte 
GGoouurrmmeett--GGeesscchheennkkee

• PPeerrssoonnaalliissiieerrttee  EEttiikkeetttteenn  
für Weinflaschen

Online-Shop, Aktionen & Degustationstermine: 
wwwwww..sscchhüüwwoo..cchh

SCHÜWO Trink-Kultur
Schützenmattweg 32
5610 Wohlen
056 622 18 20

Friedhofstrasse 10       info@donatag.ch        Tel. 056 622 11 08

Wir planen, bauen, pflegen und
renovieren Ihren Garten.

Wir produzieren und verkaufen
Blumen und Pflanzen.

Wir verschönern Ihr Zuhause,
Ihr Fest und Ihre speziellen Anlässe.

Kommen Sie zu uns, denn mit unserer langjährigen Erfahrung 
beraten wir Sie kompetent und erfüllen Ihre Wünsche.

www.donatag.ch

Blumen
Pflanzen

Gärten
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DAS KOMMT GUT !
Vor einem Jahr gab es beim FCW grosse Proble-
me. Zum Glück wurden diese nicht schönge
redet, sondern transparent kommuniziert. Die 
Verantwortlichen suchten Lösungen, sassen 

mit Leuten, die den FCW aus früheren Tätigkei-
ten kannten, am runden Tisch und mahnten zu 
wirtschaftlicherem Arbeiten im Verein. Es hat-
ten sich Schulden angehäuft, die einen norma-
len Spielbetrieb im Verein nicht mehr möglich 
machten.

Gesucht waren neue Leute, die im Verein Ver-
antwortung übernehmen. Die Suche verlief in-
tensiv. Mit diesen Vorzeichen war es schwierig, 

Mitglieder zu finden, die bereit waren, in dieser 
Phase Verantwortung zu übernehmen. Dank 
viel Geschick einiger Personen aus der vorheri-
gen Führung und jungen Leuten aus dem Club, 
die bereit waren, Verantwortung zu überneh-
men, haben wir nun einen Vorstand, der Ver-
trauen verdient.

Sie begannen ihre Arbeit im Winter, ohne ge-
wählt worden zu sein. Sofort merkten die Woh-
ler Fussballanhänger, dass mit viel Engagement 
für den Verein gearbeitet wird. Die erste und 
zweite Mannschaft erreichten trotz Schwierig-
keiten ihre sportlichen Ziele (kein Abstieg) ver-
dient, die neue Crew konnte im Sommer mit der 
Planung der Saison 24/25 beginnen.

Es wurde klar kommuniziert, dass weniger Geld 
ausgeben unbedingt nötig ist. Das ergab Proble-
me, die auch jetzt nach der GV deutlich spürbar 
sind. Personelle Rochaden waren im techni-
schen und administrativen Bereich unumgäng-
lich. Dass dies nicht bei allen Mitgliedern des 
Vereins gut ankommen würde, war dem Vor-
stand klar.

Der Weg, der nun eingeschlagen wurde, ver-
dient Vertrauen. Die sportlichen Leistungen der 
ersten Mannschaft sind befriedigend. Bei der 

zweiten Mannschaft sind Korrekturen nötig, das 
weiss die sportliche Leitung des Vereins. Bei 
den Junioren und Juniorinnen wird akribisch 
gearbeitet und sehr viel sportliche und soziale 
Arbeit geleistet.

Nun sind wir in der Winterpause und der Vor-
stand ist am Arbeiten. Die neuen Vorstands
mitglieder, die alle eine fussballerische Ver
gangenheit beim FCW haben, nehmen die 
Verantwortung ernst. Es geht in die «richtige 
Richtung».

In vielen Diskussionen, die jetzt natürlich über 
die neue Führung geführt werden, spürt man 
einerseits Vertrauen und andererseits Kritik. 
Das ist natürlich und menschlich. Ich bin über-
zeugt, dass der FCW einen guten Weg geht, der 
mich zuversichtlich stimmt. Da sind Leute am 
Werk, die den Verein und den Fussball lieben 
und auch etwas von dem zurückgeben möch-
ten, was sie beim FCW früher selbst erleben 
durften.

Zum Schluss meinerseits ein kritisches Zitat: 
Du kannst nicht negativ denken und Positives 
erwarten.
■	� TOMI SCHMID

Unsere Passion - 
Ihr Erfolg!

Ihr Verkaufsteam Herbert Müller und Rebekka O'Neill

Bundis AG 
Verkauf  Verwaltung  Bewertung  Beratung

Dottikerstrasse 7  5611 Anglikon (Wohlen AG)
056 555 70 70  info@bundis.ch

bundis.ch

Tomis Einwurf
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Echte Schweizer Küchen brunner-kuechen.ch

STARK IN

SPORT-

BRILLEN

MARANTA & RENcKLy Bahnhofstrasse 6 • 5610 Wohlen • T 056 618 80 18 • maranta-renckly.ch
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PASTA-PLAUSCH 
UND FEIERABENDBIER

Die Donatorenvereinigung durfte diese Saison 
bereits zwei Veranstaltungen durchführen. Im 
August fand der traditionelle Pasta-Plausch mit 
der Vorstellung der 1. Mannschaften der Frauen 
und Männer statt. Weiter wurde Ende Novem-
ber zum ersten Mal ein «Feierabendbier-An-
lass» durchgeführt. Trotz des starken Schnee-
gestöbers fanden einige Donatoren den Weg 
ins «Marco Polo». Nach wie vor sind die Donato-
rinnen und Donatoren vor jedem Heimspiel der 
1.  Mannschaft zu einem Apéro in der Stadion-
lounge eingeladen. Neu informiert Cheftrainer 
Piu Nascimento die Anwesenden jeweils kurz 
über das bevorstehende Spiel. Nachfolgend 
finden Sie einige Impressionen dieser Anlässe.

Donatorenvereinigung
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5610 Wohlen AG5610 Wohlen AG
Obere Fahrnbühlstrasse 56aObere Fahrnbühlstrasse 56a

Telefon 056 621 23 52Telefon 056 621 23 52
Mobile 079 427 13 88 Mobile 079 427 13 88 
Fax 056 621 23 59Fax 056 621 23 59
Info@b-guenthart.chInfo@b-guenthart.ch

Im Dienste Ihrer Gesundheit
Hauslieferdienst 
Notfalldienst Tel. 0800 300 001

«Hopp Wohle!»

Friedhofstrasse 2
5610 Wohlen
Tel. 056 622 06 22
Fax 056 622 06 49
E-Mail buenzapo@ovan.ch
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VOLL IN DER SPUR
BERICHT ZUR VORRUNDE IM FOOTECO

Die Vorrunde war intensiv. Viele Trainings, 
viele Spiele und Turniere – aber auch viel 
Spass, Freude und eine lehrreiche Zeit durf-
ten wir erleben. Zeit für einen Rückblick auf 
unsere drei Wohler Footeco-Teams.

Mit dem neuen Ausbildungsfaden des Teams 
Aargau mussten sich alle Trainer zuerst zurecht-
finden. Es benötigte eine Angewöhnungsphase. 
Nebst neuen Trainern und Spielern war auch 
dieser Ausbildungsfaden neu. Es brauchte Zeit 
und Geduld. Doch es ist alles super gekommen. 
Im Fokus steht bei uns nicht der kurzfristige Er-
folg, sondern vielmehr die langfristige Entwick-
lung unserer Spieler.

Ein grosses Kompliment an alle unsere FE-Teams 
von FE-12 bis FE-14. Es wurde akribisch und hart 
auf der grünen Fläche gearbeitet.

Bei den Kids konnte man die Freude am meis-
ten erkennen. Von Weekend zu Weekend konn-
te man eine tolle Steigerung feststellen. Egal ob 
Niederlage, Unentschieden oder Sieg. Auf der 
Stufe FE14 und FE13 konnte man mit den Spit-
zenteams auf Augenhöhe mithalten. Bei der 
FE12 – unseren Jüngsten – konnte man vor al-
lem gegen Ende der Saison eine tolle Steigerung 
feststellen.

Grosser Wert wurde insbesondere auf die Spiel-
qualität gelegt – mit Spielauslösung und Pass-

kombinationen. Ebenfalls wurde grosser Wert 
auf eine starke positive Körpersprache gelegt, 
denn die Jungs sollen sich auch in ihrer eigenen 
Persönlichkeit weiterentwickeln. 

Einer der grössten Erfolge der letzten 2,5 Jahre 
ist zweifellos der Umstand, dass wir bis zu 15 
Spieler von unserem Standort Wohlen in die 
Partnerschafts-Auswahl des Teams Aargau 
bringen konnten. Und es sind drei Spieler im na-
tionalen Stützpunkt des Schweizerischen Fuss-
ballverbandes (SFV) mit dabei. Dass diese jun-
gen Spieler den Sprung schafften in diese 
Teams, ist für sie wunderbar und für uns ein tol-
les Kompliment für die geleistete Arbeit. 

Wir sind mit der Vorrunde sehr zufrieden. Wir 
konnten in aller Ruhe ohne grössere Störfakto-
ren und Zwischenfälle arbeiten.

Ein grosses Dankeschön geht an unseren ganzen 
Trainerstab für seinen unermüdlichen Einsatz:

	■ Flurin Scheuber und Nico Ünal von der FE14
	■ Beg Ferrati und Sandro Schettini von der 

FE13
	■ Roberto Lopez, Nico Stadelmann und Mario 

Knetz von der FE12
	■ Torwarttrainer Stefan Bauer

Ihr habt einen tollen Job gemacht. 
Wir wünschen allen eine schöne, besinnliche 
Zeit im Kreis eurer Familie. 

Der Standortleiter Footeco-Team Wohlen
■	�S AVERIO MAZZA

Nachwuchs
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Seit über 120 Jahren für Sie unterwegs! 

Rigackerstrasse 10 |CH - 5610 Wohlen 
info@meiertransport.ch | Tel: 056 622 10 66 

 

 

 

 

Seit über 120 Jahren für Sie unterwegs! 

Rigackerstrasse 10 |CH - 5610 Wohlen 
info@meiertransport.ch | Tel: 056 622 10 66 
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20 JAHRE SPÄTER IST ES KULT
DIE BUCHMACHER HABEN SICH GETROFFEN

Es war vor 20 Jahren schon ein Meisterwerk – 
und ist auch heute noch ein wertvolles Zeit-
dokument. Das Buch «100 Jahre FC Wohlen» 
wurde in Tausenden Stunden ehrenamt-
licher Arbeit zusammengestellt. Und es ist 
nach wie vor beim FC Wohlen erhältlich. Für 
alle, die den FCW mögen und die tolle Ge-
schichte dazu interessiert. 

Bundesrat Samuel Schmid sagt «Grüezi», FIFA-
Chef Sepp Blatter richtet ein Grusswort an den 
FC Wohlen – und im Buch werden ganz viele 
Persönlichkeiten aus 100 Jahren des ältesten 
Freiämter Fussballclubs porträtiert. Dazu wer-
den die Historie aufgearbeitet, die legendären 
Derbys thematisiert, beeindruckende Statisti-
ken aufgelistet und dazu ist die beste und de-
taillierteste Geschichte über Ciriaco Sforza zu 
lesen, den grössten Fussballstar in den 100 Jah-
ren des Vereins. Ja, dieses Werk, dieses Buch, 
dieses Team, es ist einzigartig. 

Der «Buchvater» ist Hans Hübscher. Er hatte die 
Idee 2002 kurz vor Weihnachten. Er telefonierte 
rum, wünschte «frohe Weihnachten» und fragte 
bei einigen fähigen Protagonisten beiläufig 
nach, ob man sich ein Buch zum 100-Jahr-Jubi-
läum des FC Wohlen vorstellen könne. 

MIT GANZ VIEL LIEBE ZUM DETAIL 
Schon im Januar 2003 traf man sich. Buchma-
cher: Heini Stäger übernahm die Geschichte, die 
beiden Journalisten Felix Bingesser und Daniel 

Marti waren durch ihre Schreibkunst und Re-
cherchefähigkeiten Gold wert, Urs Bächer wuss-
te alles über die legendären Derbys und küm-
merte sich um das Marketing des Buches. 
Stefan Troxler und Sandra Roth-Bächer zeichne-
ten für den gesamten Statistikteil verantwort-
lich und verbrachten viel Zeit in den Archiven. 
Georges Heusser war für das Layout verant-
wortlich. Ausser Heusser – ein Bekannter von 
Bingesser – waren alle Protagonisten eng mit 
dem FC Wohlen verbunden. Und deshalb war es 
damals auch eine Herzensangelegenheit. Und 
das spürt man in diesem Werk, das mit ganz viel 
Liebe zum Detail erstellt wurde. 

VIELE GRÜNDE ZUM FEIERN 
Die Buchmacher von damals, sie trafen sich 
im  Spätsommer 2024 im Restaurant Sternen. 
20  Jahre später. Auch das Stadion Niedermat-
ten feiert heuer sein 20-Jahr-Jubiläum, der FC 
Wohlen seinen 120. Geburtstag. Viele Gründe 
also, um zu feiern. Es war ein «gemütlicher 
Abend und ein schönes Wiedersehen», sagte 
Hans Hübscher in seiner Rede an diesem Abend. 
Erinnerungen wurden aufgefrischt. Es wurde 
diskutiert und angestossen. Und der Zusam-
menhalt dieser Buchmacher-Truppe und die 
jahrelangen Freundschaften waren allgegen-
wärtig. Sie alle haben ein bleibendes und einzig-
artiges Buch erstellt, in Tausenden Stunden 
Arbeit, alles unentgeltlich. Die Auflage betrug 
knapp 2000 Stück. Damals, 2004, konnte man 
dem FC Wohlen aus den Buchverkäufen und 
den Sponsoringbeiträgen gar einen Check über 
20 000 Franken übergeben. Auch auf dieser Ebe-
ne ein voller Erfolg. 

Der Abend im Restaurant Sternen war herrlich. 
Hans Hübscher schloss seine Rede mit den Wor-
ten: «Ich danke Euch nochmals für Eure Bereit-
schaft, im Buchmacherteam mitzumachen.» 
Selbst 20 Jahre später ist die Dankbarkeit noch 
hoch. Und auch der Stellenwert dieses Buches. 
Das im wahrsten Sinne des Wortes ein «Jahr-
hundertwerk» ist. 

Jubiläumsbuch
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Kulinarisch am Ball
Wohlerstrasse 1 · 5612 Villmergen

Montag und Dienstag Ruhetag

056 622 39 86

FRAUENNATIONALTEAM  
TRAINIERT IN WOHLEN

Am 12. November sorgte das Frauen-
nationalteam für Aufregung in Woh-
len. Auf den Niedermatten absolvier-
te das Team ein Training, das vor 
allem bei den jungen Fans einen blei-
benden Eindruck hinterliess. Trotz 

der Tatsache, dass die Einheit nicht 
gross öffentlich angekündigt werden 
durfte, hatten einige Mädchen die 
Gelegenheit, die Stars live zu erleben 
und sogar Selfies mit Spielerinnen 
wie Ramona Bachmann zu ergattern.
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GEMEINSAM FÜR DEN FCW
VEREINBARUNG ZWISCHEN DEN TIFOSI UND DEM FC WOHLEN

Sie sind laut, sie sind an jedem Spiel: die Ti-
fosi Wohlen, unser Fanclub. Der Verein hat 
sich nun mit den Tifosi an einen Tisch gesetzt 
und man hat miteinander geredet. Der soge-
nannte 12. Mann unterstützt den FC Wohlen 
nicht nur während des Spiels. Dazu gehören 
die Tifosi des FC Wohlen- unser offizieller 
Fanclub!

«You’ll never walk alone» singen Tausende von 
Fussballfans in Liverpool oder Dortmund an je-
dem Heimspiel und es werden unglaubliche 
Emotionen erzeugt. Der Fussball lebt nun mal 
von toller Stimmung und Emotionen. Dies 
mussten wir schmerzhaft während Corona fest-
stellen, als die Stadien leer blieben. Die Spiele 
waren nur halb so schön und wir alle haben die 
Fans vermisst.

Auch der FC Wohlen hat seit 2013 eine Fangrup-
pierung, die an den Heim- und Auswärtsspielen 
unsere Mannschaft lautstark unterstützt. Dies 
auch noch, obwohl wir «nur» noch in der viert-
höchsten Liga des Landes spielen. Da sind wir 
natürlich stolz drauf. 

Auch die engere Zusammenarbeit mit den Tifosi, 
so nennt sich die Gruppe, ist dem neuen Vor-
stand ein Anliegen. Aus diesem Grund haben wir 
uns auf die neue Saison hin mit den Tifosi zu-
sammengesetzt und eine Vereinbarung getrof-
fen. Sie bekommen ihren Fansektor ganz rechts 

auf der Haupttribüne zu den üblichen Konditio-
nen und sind dadurch näher an der FCW-Fami-
lie. Die Emotionen von den Zuschauern auf der 
Haupttribüne können so verstärkt werden. 
Ebenso halten sie sich an die Werte des FC Woh-
len (gemäss Ethik-Charta). Dafür verschiebt der 
FC Wohlen den rauchfreien Familiensektor in 
die Mitte der Tribüne. Eine Win-win-Situation für 
alle Beteiligten, denn: «You’ll never walk alone», 
auch in Wohlen. 

Es sollen in Zukunft weitere Projekte aus dieser 
Zusammenarbeit entstehen. Gerade kürzlich, 
am 120-Jahr-Jubiläum, haben die Tifosi mit ei-
nem tollen Banner (siehe Bild) auf sich aufmerk-
sam gemacht. 

«Wir sind die Tifosi Wohlen. Unsere Gruppe exis-
tiert, in verschiedenen Formen, seit 2013. Bei 

uns sind alle willkommen, die den FC Wohlen im 
Herzen tragen. Egal, welches Geschlecht, wel-
che sexuelle Orientierung, welche Hautfarbe 
oder welche Nationalität. Der FC Wohlen findet 
für uns nicht nur an den Wochenenden oder an 
den Spieltagen statt. Tifosi Wohlen ist ein Pro-
jekt, ausgelegt auf 24/7, deshalb sind wir auch 
ausserhalb des FC Wohlen ein enger Freund*in-
nenkreis.» So stellen sie sich auf der Homepage 
vor.

Aussagen, die auch dem Vorstand wichtig sind. 
Denn wir möchten unsere soziale Verantwor-
tung auch in der Wertvermittlung wahrnehmen.
Ich wünsche der ganzen FCW-Familie schöne 
und besinnliche Festtage und einen glücklichen, 
gesunden und erfolgreichen Start ins neue Jahr. 
■	� TOBIAS WEBER, VORSTAND 

OFFIZIELLER DRUCKPARTNER DES FC WOHLEN

Print  
belebt.
Kasimir Meyer AG Kapellstrasse 5 5610 Wohlen 056 618 58 00 info@kasi.ch www.kasi.ch 

Auch wir  
setzen auf  
Teamwork.

Fanclub Tifosi
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Ihr Sportgeschäft im Freiamt  |  Rabatte für Mitglieder

Aettenbergstrasse 6 · 5630 Muri · 056 664 34 33 · huwiler-sport.ch

Immobilien? Ich freue mich auf 
Ihre  Kontaktaufnahme.

Luzia Fankhauser
Immobilienmaklerin 

Immovendo
Seetalstrasse 5 | 5630 Muri
luzia.fankhauser@immovendo.ch
Mobile 079 473 19 88

Sie wollen Ihr Haus, Ihre  
Wohnung oder Ihr Grundstück 
verkaufen? Sie kennen  
 jemanden, der eine  Immobilie 
verkaufen möchte?

Gerne berate ich Sie persönlich.
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VERÄNDERUNGEN 
UND ERFOLG

DIE WEIBLICHEN NACHWUCHSTEAMS DES FC WOHLEN

FF19
Im Sommer gab es bei Team einige Veränderun-
gen. Neben Abgängen im Team, zum Teil auch 
aufgrund des Aufwands mit der Lehre, konnten 
aber auch einige gute Neuzugänge sowie die 
Rückkehr einer Spielerin verzeichnet werden.

Zusätzlich zu den Neuzugängen im Team konn-
te auch ein Assistenztrainer aus der eigenen 
FCW-Jugend gefunden werden. Mit Diamant hat 
das Team einen engagierten und lernfreudigen 
Assistenztrainer, der sich auch weiterentwi-
ckeln möchte. Zusätzlich setzt sich das Team 
auch im Projekt PINBALL (gemeinsam gegen 
Mobbing) ein, so es zu den 8 teilnehmenden 
Teams im Aargau gehört. 

Im Fokus stand in der Vorrunde nicht die Positi-
on in der Tabelle, sondern der Ausbau des Zu-
sammenspiels und der taktische Bereich im 
11er-Fussball. Das Team besteht aus vielen jun-
gen Spielerinnen aus der FF15, die noch nie auf 
dem grossen Feld gespielt haben. 

So konnte auch der eine oder andere Sieg nach 
Hause getragen werden.

In der Rückrunde heisst es, diese Themen noch 
weiter zu stärken, um sich so in der Meister-
schaft etablieren zu können.

FF15
Die vergangene Saison war für unsere FF15 et-
was ganz Besonderes. Zu Beginn der Saison 
sind viele neue Spielerinnen dazugestossen, 
und hatte man ein sehr grosses Kader. Das war 
für alle eine tolle Herausforderung, denn die 

neuen Spielerinnen konnten schnell ins Team 
integrieren werden und so eine starke Mann-
schaft bilden.

Nach einer guten Vorbereitung sind sie in die 
neue Saison gestartet. Von Spiel zu Spiel wurde 
das Team immer besser. Die Spielerinnen ha-
ben sich sowohl technisch als auch im Zusam-
menspiel als Team stark verbessert und konn-
ten so viele Erfolge feiern. Besonders schön war 
zu sehen, wie alle gemeinsam gekämpft und nie 
aufgegeben haben. Toller Teamspirit!

Wir sind sehr stolz auf das, was das Team in die-
ser Saison erreicht hat. Jede Spielerin hat einen 
wichtigen Beitrag geleistet und die Entwicklung 
der Mannschaft ist schön mitzuverfolgen. Das 
Team freut sich schon auf die nächste Saison 
und darauf, noch stärker zu werden!

FF12
In der Vorrunde der FF12 gab es viele positive 
Entwicklungen. Es wurden viele neue Spielerin-

nen aufgenommen, die sich sehr gut in das 
Team integriert haben. Zahlreiche Spielerinnen 
haben sich sowohl sportlich als auch persönlich 
hervorragend entwickelt. Das Klima innerhalb 
des Teams ist insgesamt sehr gut, und die Zu-
sammenarbeit mit den Eltern ist sehr ange-
nehm. Die Turniere, an denen die Spielerinnen 
teilgenommen haben, sind gut von den Eltern 
besucht worden, was die positive Atmosphäre 
weiter stärkt.

Etwas schade ist die Organisation der Play-
More-Football-Turniere sowie das System. Das 
Team könnte von normalen Turnieren mehr pro-
fitieren. 

Nichtdestotrotz wird auch in der Rückrunde auf 
die weitere Entwicklung der Spielerinnen gesetzt, 
damit sie noch mehr Spass am Sport haben und 
zu einem späteren Zeitpunkt bereit sind, in der 
nächste Stufe die nächsten Schritte zu lernen.

Juniorinnen
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Hegi_zuverlaessiger_Partner

Ihr zuverlässiger 
Partner für

•  Elektroinstallationen  •  Beleuchtungstechnik 
•  Neu- und Umbauten  •  Haushaltgeräte 
•  Unterhalt und Service  •  Telekommunikation 
•  24-Std.-Soforthilfe  •  Unterhaltungselektronik

EP:Hegi
ElectronicPartner

Bernhard Hegi AG 056 618 85 55 
Schützenmattweg 33 info@hegiag.ch 
5610 Wohlen www.hegiag.ch

Hotel Restaurant Sternen

Kirchenrain 10

5610 Wohlen

056 610 70 30

          Ein ganz 

                          besonderes Haus!   

 - gemütliche Gaststube

                     - gutbürgerliche Küche

                     - Gartenwirtschaft

Sternen Wohlen
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 EIN ANDERER WIND
 DIE FRAUEN DES FC WOHLEN WOLLEN IN DER 2. LIGA FUSS FASSEN

Die Vorbereitung war kurz und intensiv. Und 
es war klar, dass in der 2. Liga ein anderer 
Wind weht und das Team nicht wie gewohnt 
drei, vier Tore schiessen wird. Auch das Tempo, 
die Physis und die Ausdauer sind sehr gefragt.

Leider lief es nicht zugunsten der FCW-Frauen. 
Lange musste man auf den ersten Punkt warten. 
Sie waren dennoch nicht immer die unterlegene 
Mannschaft, leider verlor man die meisten Spie-
le in der letzten Viertelstunde, wo sich die feh-
lende Ausdauer bemerkbar machte. Die ersten 
Spiele gingen meist nur sehr knapp verloren 
und nicht mit einem klaren Resultat. 

Gegen Schwarz/Weiss konnte mit einer kämpfe-
rischen Leistung über die gesamten 90 Minuten 
der erste Punkt mit einem 0:0 erzielt werden. 
Dies gab dem Team die nötige zusätzliche Moti-
vation. Gegen Attiswil mit einer Extraspritze Mo-
tivation zeigte das Team, was es eigentlich auf 
dem Kasten hat. Mit schönen Zusammenspie-
len konnte man den ersten Sieg in den Nieder-
matten feiern – und das gleich mit 5:1. Leider 
endete die Meisterschaft am Schluss mit weite-
ren Niederlagen und somit stehen unsere Frau-
en mit 4 Punkten auf dem letzten Platz. So heisst 
es in der Rückrunde kräftig angreifen, um den 
Ligaerhalt zu schaffen.

Positiver sah es im Cup aus. Mit zwei Siegen 
stehen unsere FCW-Damen im Cup-Halbfinal, 
der am 1. April 2025 (kein Scherz) gegen den FC 
Mutschellen stattfinden wird. Erneut wäre es 
ein Traum. In den AFV-Cupfinal einzuziehen. Da-
von ist man nicht mehr weit entfernt.

Nun wird in der Winterpause kräftig an den noch 
notwendigen Schritten gearbeitet. Das Team 
fliegt im Februar auch ins Trainingslager in die 
Türkei, um dann in der Rückrunde die Tabelle zu 
erklimmen und den letzten Platz hinter sich zu 
lassen.

 
Seit 1975 geführter Familienbetrieb in Italien 
mit traditioneller Gastronomie..... 
und heute mit Leidenschaft für Sie in Wohlen ! 
 
Antonio e Raffaele Di Chiara 

 
Zentralstrasse 28, 5610 Wohlen    Öffnungszeiten 
Telefon:  056 610 64 44      Montag – Samstag  11:30 – 22:00
e-mail  :  info@baerenwohlen.ch    Sonntag Ruhetag  
internet:  www.baerenwohlen.ch    auf Abruf für Bankett geöffnet   
 

14 Uhr / 17:30 – 23 Uhr

Frauen  2. Liga
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Wir bauen 
Ihren Wohntraum

Dorfpark Waltenschwil:

Generalagentur Thomas Allgeier
Zentralstrasse 52A, 5610 Wohlen 
Tel. 058 357 56 56
allianz.ch/thomas.allgeier

Wir halten Ihnen den Rücken frei, schauen voraus und sichern Sie im Falle eines Falles
ab. Setzen Sie auf die Allianz – Ihren starken Partner für Versicherung und Vorsorge.
Damit Sie auf und neben dem Platz alles geben können.

Kontaktieren Sie uns für einen persönlichen Beratungstermin.

Mut HeISST 
IMMER AM BALL 

BLEIBEN
WIR SPIELEN MIT

Inserat_Fussball_GA_Allgeier_188x133.5_v2.indd   1Inserat_Fussball_GA_Allgeier_188x133.5_v2.indd   1 19.10.20   14:4219.10.20   14:42
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SPONSOREN UND PARTNER
UNSERE WERBEPARTNER IM STADION
360Football Training GmbH, Rudolfstetten
Aargauische Kantonalbank, Wohlen
Allianz Suisse, Wohlen
Alpenfahnen AG, Wohlen
Betten Küng, Villmergen
Bolliger AG, Malergeschäft, Wohlen
Braunschweiler Immobilien AG, Bremgarten
Braunschweiler Pellets AG, Bremgarten
BUNDIS AG, Anglikon
Die Mobiliar, Muri
Duschén Wohnbedarf, Wohlen
Eifach GmbH, Wohlen
Emil Geissmann AG, Ford-Garage, Wohlen
Erwin Dubler AG, Toyota, Wohlen
Euromaster, Villmergen
Garage Auto Kunz AG, Wohlen
Heim AG, Waltenschwil
Huber Hebebühnen, Muri
Hubschmid AG, Nesselnbach
Huwiler & Portmann AG, Niederwil
Hypothekarbank Lenzburg, Wohlen
IBW Energie AG, Wohlen
India Zelt & Event AG, Rothenburg
ITS Kanal Services AG, Boswil
JOHO Baukeramik, Bremgarten
Jumpfactory, Wohlen
Karpf Garten GmbH, Sarmenstorf
Kursun Immobilien, Wohlen
Litrag + Partner AG, Wohlen
Lüscher & Odermatt Fahrwangen
M. Frei Haustechnik, Eggenwil
Maler Graf, Wohlen
Neeser Carrosserie & Spritzwerk AG, Wohlen
Notter Hochbau AG, Wohlen
Otto Notter AG, Wohlen
Planea AG, Wohlen
Pneuhaus Wohlen Meier AG, Wohlen
Prisma Informatik AG, Dietlikon
pro aurum Schweiz AG, Kilchberg
R+S Schreinerei AG, Wohlen
Raiffeisenbank, Wohlen
REAP AG Haushaltsapparate, Remetschwil
RHR Möbel AG, Wohlen
Römer AG, Wohlen
Sarena Bauimmobilien AG, Wohlen
SCHÜWO Trink-Kultur, Wohlen
Seiler Storen AG, Aesch
Tschachtli AG, Wohlen
Wohnbedarf Duschén AG, Wohlen
Xaver Meyer AG, Villmergen

UNSERE KICK-OFF-INSERENTEN
Allianz Versicherungen, Generalagentur Thomas 

Allgeier, Wohlen
A. Meier Transporte GmbH, Wohlen
B. Günthart, Wohlen
Bäckerei-Konditorei Köchli, Wohlen
Bahnhoftaxi Stutz AG, Wohlen
Barbara Richner, dipl. Ernährungsberaterin, 

Hägglingen
Bernhard Hegi AG, Wohlen
Bolliger AG, Malergeschäft, Wohlen
BraunHirschi GmbH, Bremgarten
Braunschweiler Pellets AG, Bremgarten
Brunner Küchen AG, Bettwil
BUNDIS AG, Anglikon
Bünz-Apotheke AG, Wohlen
Burkard Optik GmbH, Wohlen
Donat AG Gärtnerei, Wohlen
DROPA Hirsch Apotheke, Wohlen
Eifach GmbH, Wohlen
E. Geissmann AG, Wohlen
Emil Huber AG, Gartenbau, Wohlen
Graf Urs Malermeister, Wohlen
Haarkunst Ribolla GmbH, Wohlen
Hotel Restaurant Sternen, Wohlen
Hotel Villmergen GmbH, Villmergen
Huwiler & Portmann AG, Niederwil
Huwiler Sport AG, Muri
IBW Energie AG, Wohlen
Idealcasa Bauspenglerei GmbH, Wohlen
ImmoDuo, Wohlen
Immovendo, Muri
Joho Baukeramik + Bäder AG 
Karpf Garten GmbH, Sarmenstorf
Kasimir Meyer AG, Wohlen
Koch AG, Büttikon
Küttel Radsport GmbH, Wohlen
LOVI-Photografie, Dottikon
Maranta & Renckly Optik AG, Wohlen
Neeser Carrosserie & Spritzwerk AG, Wohlen
Pizzeria da Luigi GmbH, Fahrwangen
Planzer Transport AG, Villmergen
pro aurum Schweiz AG, Kilchberg 
Red Sport Network, Zürich 
Restaurant Bären, Wohlen
Restaurant Landhaus P. Friedli, Villmergen
Restaurant Linde, Büttikon
Rüebliland-Beck, Wohlen
Sämis Veloshop, Villmergen
SCHÜWO Trink-Kultur, Wohlen
Urs Müller Architekten und Planer AG/ 

Fabrice Müller Architektur AG, Wohlen
Wipac Handel AG, Wohlen
Zeier Home Service AG, Anglikon

GOLDSPONSOR
pro aurum Schweiz AG, Kilchberg

SILBERSPONSOR
Richnerstutz AG, Villmergen

BRONZESPONSOR
Auto Kunz AG, Wohlen
Koch AG, Büttikon

MEDICAL PARTNER
med&motion, Aarau

MEDIENPARTNER
Tele M1

VERSORGUNGSPARTNER
IBW Energie AG, Wohlen
Traitafina AG

REISEPARTNER
Smiley Reisen GmbH, Villmergen

AUSRÜSTUNGSPARTNER
Craft Sportswear Schweiz, Cortaillod
Huwiler Sport AG, Muri

DRUCKPARTNER
Kasimir Meyer AG, Wohlen

GETRÄNKEPARTNER
SCHÜWO Trink-Kultur, Wohlen

INFRASTRUKTURPARTNER
Gemeinde Wohlen

MATCHBLATT-PARTNER
Planea AG, Wohlen

TRIKOTSPONSOREN
pro aurum Schweiz AG, Kilchberg
Richnerstutz AG, Villmergen
Auto Kunz AG, Wohlen
Oniko AG, Wettingen
Tele M1

HERZLICHEN DANK!
Allen Sponsoren, Gönnern, Inserenten, Werbepartnern danken wir im Namen  
des gesamten FC Wohlen für ihre Unterstützung! Bitte berücksichtigt diese Firmen  
bei Eurem nächsten Einkauf oder der nächsten Investition!

Sponsoren und Partner
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DONATORENVEREINIGUNG

A	 Abt Dr. Silvio, Wohlen
	 Aepli Martin, bITworks GmbH, Wohlen
	 Allgeier Thomas, Allianz Suisse, Wohlen
	 Amrein Marcel, Adecco Human Resources AG, 

Wohlen
	 Amsler Erik, Amsler Bau, Wohlen
	 Andreoli Marco, BCG Behmen 

Versicherungsbroking AG, Berikon
	 Angst Matthias, Anglikon
	 Arreghini Alessandro, Wohlen
B	 Bächer André, Ehrenmitglied FCW, Wohlen
	 Bächer Thomas, Wohlen
	 Biehle Orest, Dr. med. Praxis Allgemeinmedizin, 

Wohlen
	 Bill Roger, Cellpack AG, Villmergen
	 Bolliger Martin, Bolliger AG, Wohlen
	 Braunschweiler Kurt, Braunschweiler 

Immobilien AG, Bremgarten
	 Breitschmid Peter, Ehrenmitglied Donatoren, 

Anglikon
	 Brunner Erwin, Restaurant Freihof, Villmergen
	 Bucher Thomas, Partner BDO AG, Büttikon
	 Büchler Adrian, CEO Auto Kunz AG, Bellikon
	 Buchwalder Rene, Pro Aurum, Wohlen
	 Burkard Ernst, Burkard Optik GmbH, Wohlen
	 Burkard Martin, Wohlen
	 Burkard Thomas, Vizeammann, Wohlen
C	 Chavez Jorge, Dr. med., Villmergen
	 Chechele Generoso, Planea AG, Wohlen
	 Cloch Werner, Fahrwangen
D	 Dastoli Luca, Geschäftsleiter IBW Installationen 

AG, Wohlen
	 Donat Marc, Donat AG, Wohlen
	 Dubler Walter, Wohlen
	 Duschén Marco, Wohnbedarf Duschén AG, Wohlen
E	 Englisch Frank, Polatherm AG, Regensdorf
	 Erni Rolf, Erni AG, Bremgarten
F	 Fischer Arthur, SECURIT Beratung & Schulung, 

Wohlen
	 Flury Hans, Wohlen
	 Frey Michael, India Zelt und Event AG, Rothenburg
	 Fricker Matthias, Fricker Seiler Rechtsanwälte, 

Wohlen/Muri
	 Füglistaler Erich, Vorsitzender der Bankleitung, 

Raiffeisenbank Wohlen, Wohlen
G	 Gassmann Heinz, Freienwil
	 Giger Edgar A., E.A. Giger Consulting AG, 

Ehrenmitglied Donatoren, Urdorf
	 Gjeloshi Ardian, rowdhouse AG, Zürich
	 Gregor Ariane, Gemeinderätin, Wohlen
	 Griesel André, Litrag & Partner AG, Wohlen
	 Grob Bruno, Kaufmann, Wohlen
	 Gürsu Alp, RZB Swiss Lighting AG, Wohlen
H	 Häfliger Urs, HUP Architekten und Planer, Wohlen
	 Haller Marco, Planzer Transport AG, Villmergen
	 Heggli René, UBS Switzerland AG, Wohlen
	 Hegi Bernhard, Bernhard Hegi AG, Wohlen
	 Heim Bruno, Heim AG, Waltenschwil

	 Heinrich Daniel, D. Heinrich GmbH Carrosserie 
& Spritwerk, Wohlen

	 Hoffmann Thomas, hwp Treuhand AG, Wohlen
	 Holenweger René, Marco Polo Restaurant & Bar, 

Wohlen
	 Hübscher Hans, Ehrenpräsident 

Donatorenvereinigung, Ehrenmitglied FCW, 
Wohlen

	 Hubschmid Hans, Hubschmid AG, Nesselnbach
	 Hunziker Michael, Brunner Hunziker 

Rechtsanwälte, Wohlen
	 Hunziker Rolf, Dr. iur., Ehrenmitglied Donatoren, 

Wohlen
	 Huwiler Paul, Wohlen
I	 Iannantuoni Simone, Geschäftsführer Kasimir 

Meyer AG, Wohlen
	 Isler Peter, Ehremitglied Donatoren, 

Ehrenmitglied FCW, Wohlen
	 Iuliano Davide, Iuliano Immobilien GmbH, 

Anglikon
J	 Jauslin Matthias, Nationalrat, Jost Wohlen AG, 

Wohlen
	 Jöhl Stephan, Magic-Jöhl, Wohlen
K	 Kastrati Naim, Kastrati Haustechnik GmbH, 

Wohlen
	 Koch Fiona, Dropa Hirsch Apotheke, Wohlen
	 Koch Josef Karl, Koch AG, Holzbau-

Architekturbüro-Immobilien, Büttikon
	 Koch Michael, Wohlen
	 Koch Tobias, Koch Reinigungsservice, Wohlen
	 Koch-Scherrer Bruno, Boswil
	 Köpfli Stephan, Agenturleiter Die Mobiliar, Wohlen
	 Kuhn Martin, Wohlen
	 Küng Walter, Hans und Heidi, Integra, Wohlen
	 Kunz Roger, Garage Auto Kunz AG, Wohlen
L	 Läuffer Marc, Hypothekarbank Lenzburg AG, 

Einwohnerratspräsident, Wohlen
	 Lehmann Peter, Vorsitzender der 

Geschäfstleitung IB Wohlen AG, Wohlen
	 Leimgruber Hanspeter, Sarmenstorf
	 Lindenmann Roman, Berimo AG, Ehrenmitglied 

Donatoren, Wohlen
	 Lüthi Frank, René Faigle AG, Wohlen
M	 Meier Andreas, Meier Fenster GmbH, VIllmergen
	 Meier Kurt, Meier Wohlen Transport AG, Wohlen
	 Meier Thomas, TRAVELclub AG, Zürich
	 Merten Matthias, Hegi Koch Kolb + Partner 

Architekten AG, Wohlen
	 Meyer Adrian, Wohlen
	 Meyer Alex, Xaver Meyer AG, Villmergen
	 Meyer Thomas, Herrn, Uezwil
	 Mohler Gilbert, Restaurant zur Linde Büttikon, 

Büttikon
	 Moser Alex, H.Moser + Söhne AG, Wohlen
	 Müller Alexander, Valiant Bank AG, Berater 

Unternehmenskunden, Wohlen
	 Müller Fabrice, Fabrice Müller Architektur AG, 

Wohlen
	 Müller Markus, Art 7 Immobilien AG, Rupperswil
	 Müller Serge, Tschachtli AG, Video-TV-Hi-Fi, Wohlen
	 Müller Urs, Urs Müller Architekten, Wohlen
N	 Nicoletti Alessio, Nicoletti GmbH, Wohlen
	 Nietlispach Martin, Verleger Wohler Anzeiger, 

Wohlen

	 Notter Ralph, Notter Gruppe, Wohlen
	 Notter Walter A., Nowaswiss AG, Wohlen
O	 Ott Sandro, Feldschlösschen Getränke AG, 

Rheinfelden
P	 Parvex-Käppeli Olivier, Kapaso AG, Wohlen
	 Perroud Arsène, Gemeindeammann, Wohlen
	 Pfyffer Hans-Ulrich, Verwaltungsratspräsident 

IB Wohlen AG, Wohlen
	 Philipp Domenic, Geschäftsführer IBW Energie 

AG, Wohlen
	 Picone Luigi, Pizzeria da Luigi, Fahrwangen
	 Portmann Josef, Huwiler & Portmann AG 

Bauunternehmung, Niederwil
R	 Richner André, richnerstutz ag, Hägglingen
	 Richner Kurt, Wohlen
	 Rodriguez Kevin, Nicoletti Real Estate AG, Wohlen
	 Romeo Giovanni, Geschäftsleiter IBW Technik 

AG, Wohlen
	 Rossini Rosario, Wohlen
	 Rrusta Hetem, Zweier GmbH, Wohlen
S	 Sandmeier Daniel, Hypothekarbank Lenzburg 

AG, Wohlen
	 Schädler Christoph, Wohlen
	 Schertenleib Martin, Valiant Bank AG, Wohlen
	 Schibli Michèle, R + S Schreinerei AG, Wohlen
	 Schmid Tomi, Wohlen
	 Schmidli Benno, Dr.med. dent., Zahnarztpraxis, 

Wohlen
	 Schürmann Urs, SCHÜWO Trink-Kultur, 

Ehrenmitglied Donatoren, Wohlen
	 Schwab Daniel, Wohlen
	 Segade Jorge, Zeier Home Service AG, Anglikon
	 Seiler Rita, Restaurant Hotel Sternen, Wohlen
	 Sieverding Marc, Dr. med., Schulterpraxis Muri, 

Wohlen
	 Sigrist David, UBS Switzerland AG, Wohlen
	 Stäger Paul, Ehrenmitglied FCW, Wohlen
	 Stöckli Nadine, Maranta & Renckly Optik AG, 

Wohlen
	 Stöckli Fabian, Wohlen
	 Stutz Robert M., Wohlen
T	 Trottmann Daniel, UNIpersonal AG, Burgdorf
	 Trottmann Mirko, Aargauische Kantonalbank, 

Wohlen
	 Tschachtli Lucien, Tschachtli AG, Video-TV-Hi-

Fi, Ehrenmitglied FCW, Wohlen
U	 Unger Richard, Wettingen
V	 Vetter Urs, Wohlen
	 Vogt Roland, Gemeinderat, Wohlen
	 von Wyl Michael, India Zelt und Event AG, Rothenburg
W	 Weber Christoph, Wohlen
	 Weisshaupt Hanspeter, Dr. iur., Wohlen
	 Wertli Michael, Aargauische Kantonalbank, Wohlen
	 Wich Carlo, Wohlen
	 Wich-Linder Barbara, Wohlen
	 Widmer Louis, Wohlen
	 Wiederkehr Peter, Wipac Handel AG, Wohlen
	 Wissmann Remo, Privatbank Maerki Baumann 

& Co. AG, Waltenschwil
	 Wyder Andreas, Wyder + Frey Architekten, 

Ehrenpräsident FCW, Ehrenmitglied 
Donatoren, Wohlen

Z	 Zumstein Philipp, Robert Huber AG, Villmergen

ANSPRECHPARTNER
Matthias Fricker, Präsident

Donatorenvereinigung
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FCW-FRIENDS
ANSPRECHPARTNER� FCWOHLEN.CH/GOENNERVEREINIGUNGEN
Daniel Trottmann

WIR DANKEN DEN MATCHBALLSPONSOREN

WIR DANKEN DEN SPONSOREN DER JUNIORENPAKETE

FIRMA NAME VORNAME ADRESSE ORT E-MAIL
Biehle Dr. med. Orest Bünzstrasse 24a Wohlen orest.biehle@hin.ch

Braunschweiler Immobilien AG Braunschweiler Kurt Zugerstrasse 12b Bremgarten kurt.braunschweiler@gmail.com

Kasimir Meyer AG Iannantuoni Simone Kapellstrasse 5 Wohlen siannantuoni@kasi.ch

Koch AG Koch Josef Karl Büelisackerstrasse 3 Büttikon koch@koch-ag.ch

Berimo AG Lindenmann Roman Waltenschwilerstrasse 2 Wohlen lindenmann@berimo.ch

Restaurant zur Linde Büttikon Mohler Gilbert Wohlerstrasse 52 Büttikon

Huwiler und Portmann AG, Bauunternehmung Portmann Josef Buchgrindel 4 Niederwil s.portmann@immo-hp.ch

Richner André Eggental 15 Hägglingen andre.richner@richnerstutz.ch

Schwab Daniel Obere Haldenstrasse 64 Wohlen dan.schwab@bluewin.ch

Wich Carlo Friedhofstrasse 8 Wohlen wich.wohlen@bluewin.ch

Wich-Linder Barbara Friedhofstrasse 8 Wohlen barbarawich@bluewin.ch

Robert Huber AG Zumstein Philipp Dorfmattenstrasse 2 Villmergen Philipp.Zumstein@roberthuber.ch

NAME/FIRMA ORT
Sarena Immobilien Wohlen
Ruedi Bürgi Wohlen
Alp Gürsu Widen
Agnesa Morina Wohlen
Interial GmbH Brüttisellen
Claudio Geissmann, Garage Auto Kunz AG Wohlen
Etacom Elektro AG Baden
Coop Pronto Wohlen

NAME/FIRMA ORT
Orange Physiotherapie GmbH Unterkulm
CKW Gebäudetechnik AG Luzern
UKI Group GmbH Buchs
Raiffeisenbank Wohlen Wohlen
Lukaj GmbH Remetschwil
Sasa Pavlovic Rotkreuz
Fabrikladen, Traitafina AG Wohlen
BL Consulting and Commercial Group Affoltern am Albis

DIE SPONSOREN FINDET IHR UNTER WWW.FCWOHLEN.CH / PARTNER / SPONSORING JUNIORENPAKETE

FCW-Friends
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FC WOHLEN 
SAISON 2024/2025

PARTNER

TRIKOTSPONSOREN

MEDICAL PARTNER

AUSRÜSTUNGSPARTNER

VERSORGUNGSPARTNER

MEDIENPARTNER

REISEPARTNER

• WOHLEN

• BOSWIL

• WALTENSCHWIL

• LENZBURG

• NUSSBAUMEN

• OBERROHRDORF

• DÖTTINGEN

GENUSSVOLL EINKAUFEN 
BEI UNS IN:

FC Wohlen
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INFRASTRUKTURPARTNER

GETRÄNKEPARTNER

MATCHBLATT-PARTNER
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FISCH UND VOGEL
DIE VORRUNDE DES FC WOHLEN WAR OKAY, ABER NICHT ÜBERRAGEND

Der Fisch taucht, der Vogel fliegt. Der FC 
Wohlen war in der Vorrunde irgendwie bei-
des. Zu Hause eher ein Fisch, denn nur 7 von 
21 Punkten holte der FC Wohlen in den Nie-
dermatten. Das ist auffällig wenig. Auswärts 
eher ein Vogel, denn da gab es doppelt so vie-
le Punkte (14). Der Trainer und der Sportchef 
suchen nach Erklärungen.

Das Wohler Heimpublikum ist ungeduldig. 
Wenn der FC Wohlen nicht gerade den FC 
Schötz – die Übermannschaft der Vorsaison – 
mit 5:0 vom Rasen ballert, gibt es schnell mal 
Sprüche von aussen. Nicht übertrieben, aber 
doch häufiger als vielleicht an anderen Orten. 
Und damit erklären sich Trainer Piu und Sport-
chef Gregi Trovato auch die mässige Heimspiel-
Bilanz. Nur ein Sieg (eben jenes 5:0 gegen 
Schötz) gab es. Dazu ein 1:0 im Schweizer Cup. 
Ansonsten zwei Pleiten und vier Unentschie-
den. Nur sieben Punkte (von total 21) holten die 
Wohler in den Niedermatten. 

«Ich vermute, wir spüren zu Hause mehr Druck», 
sagt Trainer Piu. «Auswärts tritt das Team viel 
befreiter auf, das spüre ich auch. Und ich fragte 
mich, woran diese Gehemmtheit in den Nieder-
matten liegen kann», sagt Piu und beantwortet 
seine Frage gleich selbst: «Zu Hause starteten 
wir in jedem Spiel sehr druckvoll, hatten Tor-

chancen, doch nutzten diese nicht effektiv. Das 
Team wird ungeduldig, der «Zuschauer ist unzu-
frieden – und dies spüren vor allem die jungen 
Spieler im Team.» Und davon hat der FC Wohlen 
so einige.

Sportchef Gregi Trovato sieht es ähnlich: «Das 
Heimpublikum ist sehr kritisch. Nun könnte 
man sagen, das Team muss damit umgehen 
können. Bei ganz jungen Spielern kann die 
zunehmende Unzufriedenheit der Zuschauer 
während der einzelnen Spiele jedoch ein kleiner, 
aber durchaus entscheidender Faktor sein.» 

So weit die schlechte Heimbilanz. «Gut, dass 
wir dies auswärts kompensieren», sagt Piu. 
Dort hagelt es weitaus mehr Punkte: 14 an der 
Zahl. Also doppelt so viele Zähler wie im Heim-
stadion. An dieser Stelle wichtig zu erwähnen: 
Der FC Wohlen hatte bislang sieben Heimspiele 
und neun Auswärtsspiele. 

Piu erklärt, dass man in der Offensive zu bere-
chenbar war. Der FC Wohlen lebte stark von 
Nathan Kisisa, dem Topskorer, der 10 Kisten 
schoss. Die nächsten in der Torschützenliste 
sind Nathan Tayey (3) oder Sangoné Sarr (2). «In 
jener Phase der Vorrunde, wo wir viele Partien 
nur unentschieden spielen, müssten eigentlich 
andere Akteure in die Bresche springen und ein 

Tor schiessen. Die Chancen waren da, wir ha-
ben sie zu wenig konsequent genutzt. Schade.» 
Hier spielt auch die Verletzung von Javi Gaba
thuler eine Rolle, der sich in guter Form befand. 
«Wir haben oft sehr guten Fussball gezeigt. Aber 
vor dem Tor waren wir nicht kaltblütig genug», 
so Piu. 

In der Winterpause vor einem Jahr hatte der 
FCW 16 Punkte auf dem Konto. Jetzt sind es 
fünf Punkte mehr. Man ist in Tuchfühlung mit 
den Spitzenteams. «Die Vorrunde war mehr 
positiv als negativ», sagt Piu. Also eher ein biss-
chen mehr Vogel als Fisch. «Aber wir müssten 
mindestens sechs Punkte mehr haben.» Im 
letzten Spiel gegen Prishtina Bern (0:1-Pleite) 
hat das Team eine grosse Chance vergeben. 
«Mit einem Sieg gegen Prishtina wäre es eine 
tolle Vorrunde gewesen. Jetzt ist sie nur zufrie-
denstellend. Es war gut. Aber es könnte besser 
sein», sagt Piu und untermauert damit die ge-
stiegenen Ansprüche des FC Wohlen in der 
1. Liga classic. 

Einerseits fehlen nur fünf Punkte auf den 
2. Rang. Andererseits ist der Abstand auf einen 
Abstiegsplatz auch nur sechs Punkte gross. In 
der Rückrunde will der FC Wohlen angreifen, vor-
ne mitspielen. Es braucht also mehr Höhenflüge 
des FCW-Vogels als Taucher des FCW-Fisches. 

1. Mannschaft
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NEUE KRÄFTE  
FÜR DAS NEUE JAHR

NEUZUGÄNGE IN DER WINTERPAUSE

Die Spieler Claudio Thalman und Gilles Gauchat 
wechseln zum FC Wohlen, Nathan Tayey bleibt. 
Und auch der Staff kriegt Zuwachs durch die 
Vereinslegende Carmine Viceconte. Ein Spieler 
verlässt den FCW.

Der FC Wohlen steigt in die Nationalliga B auf. 
Und Carmine Viceconte ist einer der Aufstiegs-
helden von 2002. Nun kehrt er zurück zu seinem 
FC Wohlen. Viceconte wird Koordinator. Wobei 
der Begriff «Koordinator» auch Aufgaben eines 
Coachs oder Sportchefs beinhaltet. 

Der 45-Jährige lebt in Sarmenstorf, ist Familien-
vater und Informatiker von Beruf. Der FC Woh-
len ist sein «Herzensverein», wie er sagt. Der 
frühere Stürmer spielte in Wohlen, Baden und 
Aarau – in der Challenge League. «Wohlen ist 
mein Heimatverein. Hier habe ich diesen Sport 
gelernt, hier habe ich ganz viele tolle Momente 
erlebt», sagt Viceconte, der noch bis zum 31. De-
zember Sportchef beim FC Lenzburg sein wird 
(danach übernimmt dort Emilio Munera, eben-
falls ein Ex-Wohler). 

Viceconte wird auch danach im Vorstand der 
Lenzburger bleiben, ansonsten dort jedoch kür-
zertreten. Sein Fokus gilt nun eher dem FC Woh-
len. «Als der FC Wohlen mich anfragte und 
anklopfte, sind wir zusammengesessen und ha-
ben einige Gespräche geführt. Aber ich musste 
nicht lange überlegen, Wohlen ist für mich et-
was ganz Besonderes», so Viceconte. 

Viceconte ist eine Mischung aus Koordinator 
und Sportchef. Er ist Bindeglied zwischen Trai-
nerstaff, Vorstand und dem Team. Er übernimmt 
auch organisatorische Dinge. Er soll eine Entlas-
tung für das Trainerduo Piu und Ivano Rizzo sein 
und Sportchef Gregi Trovato supporten. Die Auf-
gaben wurden klar geregelt – wie es heisst. Gregi 
Trovato sagt: «Er ist ein guter Typ, ein Wohler, er 
hat viel Erfahrung im Fussballbusiness. Er passt 
gut ins Team und in den Staff – sowie zum FC 
Wohlen. Eine starke Lösung.» Viceconte sagt: 

«Schön, dass ich mithelfen darf. Wir wollen hier 
etwas Tolles aufbauen. Wohlen muss sich in der 
1. Liga classic nicht verstecken, wir können da im 
vorderen Drittel mit dabei sein.» 

Auch in Sachen Spielerkader ging etwas in der 
bisherigen Winterpause. Der 26-jährige Links-
verteidiger Claudio Thalmann wechselt zum FC 
Wohlen. Er spielte schon für Freienbach, United 
Zürich, YF Juventus oder Wettswil-Bonstetten. 
Zuletzt kurierte er seine Knieverletzung aus 
(Kreuzbandriss). «Er wird uns helfen, auf dieser 
Position sind wir dünn besetzt», sagt Piu – und 
weiss, dass mit Noah Jappert ein wichtiger 
Mann in der Rückrunde im Militär sein wird. 

Ebenfalls neu zum FC Wohlen kommt Gilles 
Gauchat. Der 21-Jährige aus Seengen war im 
Nachwuchs beim FC Wohlen, wechselte dann 
zum Team Aargau. In den letzten drei Jahren 
war er beim FC Schötz. In der Saison 2022/23 

und 2023/24 stand der Abwehrspieler in prak-
tisch jeder Partie auf dem Platz. In dieser Saison 
setzte der Trainer nicht mehr auf ihn – und Gau-
chat kehrt zu seinen fussballerischen Wurzeln in 
Wohlen zurück. Er kennt Spieler wie Javi Gaba
thuler oder Noel Romano (und weitere) aus der 
gemeinsamen FCW-Zeit sehr gut und passt des-
halb bestens in Team. «Er wurde beim FC Woh-
len gross. Er machte in der Zwischenzeit andere 
Erfahrungen. Er identifiziert sich mit dem FCW 
und kehrt nun zurück. Eine super Sache, dass er 
wieder bei uns ist», sagt Sportchef Gregi Trovato. 

Den Vertrag bis Sommer verlängert hat Flügel-
zauberer Nathan Tayey. Im Dezember soll zu-
dem die Zukunft von Amara Cissé und Sangoné 
Sarr geregelt werden. Sarr würde man gerne 
halten, dies ist jedoch abhängig von Bürokratie 
und Entscheidungen, auf die der FCW keinen 
Einfluss hat. Mit Andres Sandoval verlässt ein 
Spieler den FC Wohlen. 

Sportchef Gregi Trovato begrüsst Claudio Thalmann und Gilles Gauchat sowie  
den neuen FCW-Koordinator Carmine Viceconte.

1. Mannschaft
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3 SANDI SULEJMANAGIC
Britta + Jürgen Frömberg, 

Hägglingen

4 JUSTIN PFISTER1 JOEL BONORAND
Barbara Wich-Linder, Wohlen

2 SANGONE SARR
Andreas Weber, Wohlen

20 MILETA MATOVIC
20er Club

8 BIJAN DALVAND
UNIpersonal AG

7 NATHAN TAYEY  
MITUENSI

Laura Pascolin, Einwohnerrätin

10 NOEL ROMANO
Stephan Jöhl, Wohlen

21 EDISON GOLAJ
Alp Gürsu, Widen

6 ALBAN PNISHI
Werner Lüthy  

Wand & Bodenbeläge, Wohlen

19 SANTIAGO BRUNNER

22 LEON ALIMI

SPIELER­
PATRONATE 
FC WOHLEN

DAS FCW-TEAM 
SAISON 2024/2025

5 SERGIO CASALE
Pro Aurum Schweiz AG

18 CEDRIC KÜNZLI

14 AMARA CISSÉ 16 ANDRES ALEJANDRO 
SANDOVAL MURILLO
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13 NOAH JAPPERT
Pro Aurum Schweiz AG

15 LUCA SOARES  
NASCIMENTO

Gregorio Trovato, Wohlen

25 GORAN KARANOVIC
Padel and Sport AG

11 LEART HALITI

17 NERMIN ROGENTIN

9 NATHAN KISISA  
KAHUMBA

Matthias Fricker, Sarmenstorf

12 JAVI GABATHULER
Matthias Fricker, Sarmenstorf

TRAINER  
PIU NASCIMENTO

Garage Auto Kunz,  
Wohlen

CO-TRAINER  
IVANO RIZZO

Zeier Home Service AG, Anglikon

MASSEUR  
ROLF KÜNG

Sandmeier Fleisch und  
Feinkauf AG

MATERIALWART  
GIOVANNI GRANDINETTI
Spielsalon Luckyplay Wohlen, 

Profot AG

TORWART-TRAINER  
STEFAN BAUER

SPIELERPATRONAT
Möchtest Du das Patronat eines Spielers für Fr. 300.–/Saison  
übernehmen, dann melde Dich via info@fcwohlen.ch.

TRAINERSTAFF

 =  Eigengewächs des FC Wohlen

Spielerpatronate
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WEITER MIT POWER
DURCHZOGENE VORRUNDE DER 2. MANNSCHAFT IN DER 2. LIGA REGIONAL

Die U23 des FC Wohlen steht mit zehn Punkten 
auf Rang 13 und ist damit Zweitletzter. Das hat 
man sich natürlich anders vorgestellt, erfolg
reicher. Aber es ist erklärbar, dass es in dieser 
Saison nicht ganz so rund läuft wie noch in der 
Spielzeit 2023/24. 

Denn das Team wurde noch einmal deutlich 
verjüngt im Vergleich zur vergangenen Saison. 
Das war eine grosse Herausforderung für das 
neue Trainerduo Rade Petkovic und Nikola Bo-
zic. «Wir haben sicher acht bis zehn Punkte ver-
schenkt, weil uns die Erfahrung fehlt», sagt Pet-
kovic. «Was sicher auch fehlt, ist die Physis. Die 
anderen Teams in der 2. Liga haben Spieler, die 
schlicht kräftiger sind als unsere Jungs, die teil-
weise 16 oder 17 Jahre alt sind.» 

Erschwerend kam der Ausfall von Routinier Dar-
dan Pnishi hinzu. Auch Nikola Bozic, der als spie-
lender Assistenztrainer enorm wichtig für die 
junge Truppe ist, konnte aufgrund seiner Trai-
nerausbildung nicht an allen Spielen dabei sein. 
Wechsel. Verjüngung. Abwesenheiten. Verlet-
zungen. Und natürlich auch das fehlende Wett-
kampfglück, das im einen oder anderen Spiel 
für mehr Punkte gesorgt hätte. 

Man bleibt zuversichtlich, dass sich die jungen 
Spieler bald noch besser an das Niveau und die 
gröbere Physis im Aktivbereich gewöhnen. Trai-
ner Petkovic sagt: «Die Mannschaft entwickelt 
sich. Spielerisch können wir oft gut dagegen
halten. Die Jungen machen Fehler, lernen aber 
auch schnell dazu.» 

Petkovic will in der langen Winterpause voran-
kommen mit dem FC Wohlen II. «Das Team 
kann mit etwas Entwicklungszeit zu einer gu-
ten 2.-Liga-Truppe werden.» In der Rückrunde 
wollen die jungen Wohler so schnell wie mög-
lich für den Ligaerhalt sorgen. 
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ZUM FC WOHLEN GESPÜLT
KURT BRAUNSCHWEILER UND SEINE GESCHICHTE MIT DEM FC WOHLEN

2004 liess er sich überreden, einen Stuhl in 
den Niedermatten zu kaufen. Und daraus 
entwickelte sich eine unerwartet grosse Lie-
be zum FC Wohlen. Phasenweise verpasste 
Kurt Braunschweiler kein Spiel des FC Woh-
len. Nun tritt der 72-Jährige etwas kürzer, 
doch er bleibt für immer ein Fan.

Er kann sich noch gut erinnern. Im Jahr 2004 
wurde das Stadion Niedermatten eröffnet. Kurt 
Braunschweiler kannte Urs «UB» Bächer ge-
schäftlich. Und jener «UB», eine FCW-Legende, 
überredete Braunschweiler dann, einen Stuhl im 
Stadion zu kaufen. «Für 1000 Franken», erzählt 
Braunschweiler. Und er hat dies nie bereut. 

Beim Eröffnungsspiel zwischen Wohlen und dem 
FC Basel sass er erstmals als Zuschauer auf die-
sem Stuhl. Und in den Hunderten Spielen da-
nach nahm er immer auf diesem Sitz Platz – und 
wurde grosser Fan. Braunschweiler spielte einst 
selbst Fussball beim SC Zurzach. In jenem Dorf, 
wo er aufgewachsen ist. Er war gar Teil der Nord-
westschweizer Auswahl und – was viele nicht 
wissen – er war ein ziemlich guter Kicker. Ein All-
rounder. Schnell und wirblig und weil er ein gutes 
Timing hatte, war der 1,70 Meter grosse Braun-
schweiler gar kopfballstark. Später spülte ihn das 
Leben nach Bremgarten, wo er mit seiner Familie 
bis heute lebt. Vor über 30 Jahren war er der 
Nachbar von Hanja Weller, damals Trainer in 
Bremgarten. Und Braunschweiler kickte auf der 
Bärenmatt für Bremgartens zweite Mannschaft. 

Und eben, seit 2004 ist er eng mit dem FC Woh-
len verbunden. «Ich war fast an jedem Heim- 
und Auswärtsspiel während den  Challenge-
League-Zeiten. Es machte mir riesige Freude, 
die Verbundenheit ist schnell gewachsen und 
ich habe Herzblut für diesen tollen Verein ent-
wickelt», so Braunschweiler, der 40 Jahre lang 
als Key Account Manager in Zürich arbeitete und 
heute eigentlich pensioniert ist, aber als selbst-
ständiger Unternehmer in der Immobilienbran-
che tätig ist. 

Aufgrund seines Jobs, seiner menschlichen Auf-
geschlossenheit und seines inneren Antriebs 
war er schon immer ein Freund vom «Netzwer-
ken». Leute kennenlernen, etwas auf die Beine 
stellen, das mag Braunschweiler. Deshalb ist er 

auch bei den Donatoren, den Friends und im 
Business-Club dabei. Also auch finanziell war er 
ein starker Förderer. 

Nach dem Abstieg des FC Wohlen aus der Chal-
lenge League im Jahr 2018 wurde er Mitglied 
des Verwaltungsrates der FC Wohlen AG. «Das 
war nicht mein Wunsch, aber damals benötigte 
es unbedingt Leute, die dem Verein wieder auf 
die Beine helfen.» Braunschweiler übernahm 
das Marketing und Sponsoring, investierte Tau-
sende Stunden zum Wohle des FC Wohlen. Und 
er hatte auch immer ein offenes Ohr für die Fuss-
baller und ihre Sorgen. Er war eng beim Team, 
besuchte auch oftmals die Trainings und half, 
wenn er um Hilfe gebeten wurde. So auch wenn 
es um die Organisation und Erstellung der Sai-
sonkarten ging – und des Vereinsmagazins «Kick
Off». Kurz: «Ich bin zum FCWler geworden.» 

Der VR 2018 bestand aus Braunschweiler, Adri-
an Meyer, André Richner, Adi Büchler und Alp 
Gürsu. «Nach dem Abstieg aus der Challenge 
League haben wir alle viel gemacht. Es war halt 
nicht mehr Profibetrieb, deshalb wird manch-
mal vergessen, wie wichtig diese Zeit war, damit 
der FC Wohlen seine stabilen Verhältnisse hal-
ten kann», erklärt er. Die AG befindet sich in Li-
quidation und ist bald Geschichte. Aufgelöst. 

Und Braunschweiler – der eine Zeit lang gar ein-
ziges VR-Mitglied war – ist an dieser Front nicht 
mehr gefordert. Deshalb kann man sagen: Er 
kam unfreiwillig in den Vorstand, einfach, weil 
es ihn damals brauchte. Und er geht auch un-
freiwillig, einfach, weil es die AG bald nicht mehr 
gibt.

Der Vorstand setzt sich seit bald einem Jahr 
aus neuen, jungen Kräften zusammen. «Sie sind 
engagiert, sie machen es gut. Es ist ein zartes 
junges Pflänzchen», sagt Braunschweiler. Und 
er zieht sich immer mehr zurück. Vielleicht trifft 
hier das Sprichwort zu: Alte Bäume kann man 
nicht verpflanzen. Schon gar nicht zu einem 
jungen Pflänzchen. «Vielleicht», meint er. 

«Ich war, bin und bleibe FC-Wohlen-Fan und 
werde so oft es geht an die Spiele kommen», 
sagt Braunschweiler. Der passionierte Velofah-
rer gönnt sich bald eine längere Auszeit, wenn er 
in Südafrika auf Velotour geht. Sobald er zurück 
ist, wird er im Stadion Niedermatten sein. Auf 
seinem Platz, bei seinem FC Wohlen. «Ich hatte 
eine wunderbare Zeit hier und durfte viele Men-
schen kennenlernen. Ich habe es nie bereut, 
dass mich «UB» damals 2004 überredet hat, ei-
nen Stuhl zu kaufen», sagt Braunschweiler. «Wir 
sehen uns im Stadion. Hopp Wohle.»

Ein treuer Wegbegleiter
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FUSSBALL IST FÜR ALLE DA
DER FC FORTUNA INTEGRA UND DER FC WOHLEN SIND EIN TOLLES TEAM

Der FC Fortuna Integra ist eine Inklusions-
mannschaft der Integra, die Stiftung im Frei-
amt, welche sich leidenschaftlich für die För-
derung und Unterstützung von Menschen 
mit Beeinträchtigung einsetzt. 

Das Team setzt sich aus einer Mischung von 
engagierten Personalangehörigen sowie Men-
schen mit unterschiedlichen Beeinträchtigun-
gen zusammen, die gemeinsam den Fussball 
als verbindendes Element erleben. Seit Juni 
2023 hat der FC Fortuna das grosse Privileg, 
auf dem modernen Kunstrasenplatz der Nie-
dermatten zu trainieren – und das gleich zwei 
Mal im Monat von März bis Oktober. Die Spiele-
rinnen und Spieler des Teams fühlen sich dort 
stets herzlich willkommen und geniessen die 
freundliche Atmosphäre und die wertvolle Un-
terstützung, die ihnen auf dem Platz zuteilwird.

Wir schreiben Mai 2023, als die Integra vom FC 
Mutschellen zu einem besonderen Benefizspiel 
eingeladen wird. Doch die Frage, wo sich der 
neugegründete FC Fortuna auf dieses bedeu-
tende Ereignis vorbereiten sollte, stellte sich 
schnell. Unter der engagierten Leitung von Fa-
brice Horat, dem Küchenchef und gleichzeitig 

Spieler der FC-Villmergen-Senioren, sowie Adri-
ano Meyer, Teamleiter einer Wohngruppe und 
Mitglied des FC Wohlen, wurde der Kontakt zum 
FC Wohlen gesucht. Der FC Wohlen zögerte kei-
ne Sekunde und ermöglichte dem FC Fortuna, 
sogar auf dem Hauptfeld im Stadion Nieder-
matten zu trainieren – eine wertvolle Gelegen-
heit für die Mannschaft, sich optimal auf das 
bevorstehende Spiel vorzubereiten.

Dieser Moment bildete den Beginn einer erfolg-
reichen Partnerschaft. Der Bann zwischen dem 
FC Fortuna Integra und dem FC Wohlen war 
nun gebrochen, und es entwickelte sich eine 
wunderbare Zusammenarbeit. Das Benefiz-
spiel gegen den FC Mutschellen, das schliess-
lich mit einem spannenden Sieg des FC Fortu-
na nach einem packenden Elfmeterschiessen 
(5:4) endete, legte den Grundstein für weitere 
gemeinsame Projekte. Die Begeisterung und 
der Erfolg dieses Spiels führten dazu, dass 
Jonas Meier, der Geschäftsführer der Integra, 
sich entschloss, diese Erfolgsgeschichte fortzu-
schreiben. 

Ab diesem Zeitpunkt trainierte der FC Fortuna 
Integra regelmässig als Gast des FC Wohlen 

zwei Mal im Monat auf dem hervorragenden 
Kunstrasenplatz der Niedermatten. Diese Trai-
ningsmöglichkeit auf dem renommierten Sta-
diongelände wurde zu einem bedeutenden 
Bestandteil der Inklusionsarbeit und trug 
massgeblich zur Weiterentwicklung des Teams 
bei. Der FC Fortuna fühlte sich auf den Nieder-
matten stets willkommen und konnte hier in 
einer professionellen Umgebung nicht nur sei-
ne fussballerischen Fähigkeiten, sondern auch 
den Teamgeist weiter stärken.

Ein weiteres unvergessliches Highlight für den 
FC Fortuna Integra war die Teilnahme am Spon-
sorenturnier des FC Wohlen. Trotz einiger Nie-
derlagen und harter Kämpfe auf dem Spielfeld 
zeigte die Mannschaft eine bemerkenswerte 
Leistung und beeindruckte durch ihren uner-
müdlichen Teamgeist. Mit zwei wohlverdienten 
Siegen, begleitet von viel Spass und Freude, ga-
ben die Spieler alles – und das auf und neben 
dem Platz. Am Ende des Turniers, das für den FC 
Fortuna mit erhobenem Haupt und einer Viel-
zahl an positiven Erfahrungen endete, wurde 
das Team mit Standing Ovations gefeiert. Ob-
wohl sie das Turnier auf dem 9. Platz beendeten, 
war der Titel «Sieger der Herzen» mehr als ver-
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dient, denn der wahre Gewinn lag in der geleb-
ten Inklusion und der begeisternden Einstellung 
der Spieler und des Veranstalters.

Darüber hinaus sammelte der FC Fortuna In-
tegra zahlreiche wertvolle Erfahrungen in ver-
schiedenen Freundschaftsspielen, darunter 
auch gegen die Ponte Kickers aus Windisch, so-
wie bei einem Grümpelturnier in Hallwil. Zu-
sätzlich wurde der Mannschaft ermöglicht, fort-
an mit neuen Trikots aufzulaufen, die dank dem 
grosszügigen Sponsoring der Dubler Garage in 
Wohlen zur Verfügung gestellt wurden. 

Ein besonders herausragender Erfolg war der 
Sieg bei einem der zwei Plusport-Turniere (aus-
schliesslich für Menschen mit Beeinträchti-
gung), an denen der FC Fortuna teilnahm. Der 
wohlverdiente Turniersieg wurde mit dem be-
gehrten Pokal gekrönt, der heute stolz in der 
Kantine der Integra ausgestellt ist und als blei-
bende Erinnerung an diesen besonderen Mo-
ment dient. Dieser Triumph war ein weiterer 
Beweis für das Engagement und die Leiden-
schaft, mit der das Team auf dem Platz steht.

Die nächsten Highlights für das kommende 
Jahr sind bereits fest geplant und stehen in en-
ger Verbindung mit der erfolgreichen Zusam-
menarbeit zwischen dem FC Fortuna Integra 
und dem FC Wohlen. Ein besonders aufregen-
des Ereignis wird das Plusport-Turnier am 
11. Januar 2025 sein, das der FC Wohlen in der 
Hofmatten-Turnhalle ausrichtet. Hier wird der 
FC Fortuna Integra als Titelverteidiger antre-
ten und mit viel Motivation und Ehrgeiz versu-
chen, den Pokal erneut nach Hause zu holen.

Doch das absolute Highlight des Jahres findet 
am 24. Mai 2025 statt. In einem Freundschafts-
spiel wird sich der FC Fortuna gegen eine ge-
mischte Auswahl des FC Wohlen im Stadion 
Niedermatten messen. Die Vorfreude ist riesig, 
und das Team hofft auf eine volle Haupttribüne, 
um das Spiel vor einer lautstarken und unter-
stützenden Kulisse zu bestreiten. Dieses Event 
verspricht nicht nur ein sportliches, sondern 
auch ein inklusives Erlebnis zu werden, das die 
enge Partnerschaft zwischen den beiden Ak-
teuren weiter festigen wird.

Der Geschäftsführer der Integra, Jonas Meier, 
sowie der gesamte FC Fortuna Integra möch-
ten sich an dieser Stelle von Herzen beim FC 
Wohlen für die herausragende und inklusive 
Zusammenarbeit bedanken. Die Unterstüt-
zung, die dem FC Fortuna durch den FC Woh-
len zuteilwurde, hat nicht nur die sportliche 
Entwicklung des Teams massgeblich gefördert, 
sondern auch das wichtige Zeichen gesetzt, 
wie wertvoll Inklusion und Teamgeist im Fuss-
ball sein können. Für das Vertrauen, die freund-
schaftliche Partnerschaft und die Möglichkeit, 
regelmässig auf dem Stadiongelände der Nie-
dermatten zu trainieren, ist die Integra sehr 
dankbar. Diese Zusammenarbeit hat nicht nur 
das sportliche Niveau gehoben, sondern auch 
viele Herzen berührt und wird sicherlich noch 
viele weitere Erfolgsgeschichten schreiben.
■	 ADRIANO MEYER, FC WOHLEN UND INTEGRA

Inklusion beim FC Wohlen
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TEAMGEIST STÄRKEN
DIE TRAINER IM KINDERFUSSBALL GEBEN ANTWORTEN AUF DREI FRAGEN

Marcel Amrein, Bereichsleiter Kinderfussball, hat den Trainern im Kinderfussball ein paar Fragen gestellt. Amrein selbst sagt: «Das erste halbe 
Jahr der Saison ist bereits Geschichte – und es war wieder einiges los bei uns im Kinderfussball. Neben spannenden Spielen und Turnieren ging 
es auch um Werte wie Teamzusammenhalt, Disziplin und Freude am Fussball.»

HIER SIND DIE RÜCKBLICKE UND AUSBLICKE UNSERER TEAMS:

Team U10 
Trainerteam Michi Hunziker und 
William Sescu

1. WAS HABT IHR MIT EUREM TEAM 
ERLEBT?
Wir erlebten tolle Meisterschaftsspiele, Freund-
schaftsspiele und Turniere. Highlights waren 
die Partien in Zofingen, das Freundschaftsspiel 
gegen die Barca Academy und die Turniere in 
Stein und Gränichen. Besonders beeindruckend 
war das Turnier in Gränichen, wo das Team 
durch Einsatzfreude und eine super Teamleis-
tung den Goldpokal holte – eine tolle Reaktion 
nach einem vorherigen schwächeren Turnier.

2. WIE WÜRDET IHR DIE ENTWICKLUNG 
EURES TEAMS BESCHREIBEN?
Fortschritte zeigten sich in der körperlichen 
Fitness und mentalen Stärke. Die Kids bewie-
sen Willen und Teamgeist, auch in schwierigen 
Zeiten.

3. SCHWERPUNKTE FÜR 2025?
Ausbau vom Goalietraining, Arbeiten an der 
Physis, Teamzusammenhalt und die Eingliede-
rung der neuen Spieler.

Team Junioren E 
Trainerteam Danilo Cancelliere und 
Franz Schmid

1. WAS HABT IHR MIT EUREM TEAM 
ERLEBT?
Unsere «Play More Football»-Turniere waren ein 
voller Erfolg. Die Jungs gewannen durch starke 
Leistungen Selbstvertrauen, das wir weiter auf-
bauten. Besonders beeindruckend waren die 
Heimturniere in den Niedermatten, bei denen 
sämtliche Spiele gewonnen wurden. Die Trai-
ningsbesuche waren grossartig – ein Zeichen 
für die Freude am Fussball.

2. WIE WÜRDET IHR DIE ENTWICKLUNG 
EURES TEAMS BESCHREIBEN?
Sowohl individuell als auch als Team gab es tol-
le Fortschritte. Der Teamgeist wuchs, und unse-
re Spielweise verbesserte sich kontinuierlich. 
Besonders schön: Das Team besteht aus Spie-
lern mit unterschiedlichen Hintergründen, und 
die Integration gelang hervorragend.

3. SCHWERPUNKTE FÜR 2025?
Die Jungs werden in einer stärkeren Gruppe 
spielen, was eine neue Herausforderung dar-
stellt. Wir setzen auf die drei L: Lachen, Lernen, 
Leisten. Teamwork und Spielformen bleiben 
zentrale Trainingsziele.

Team U9 
Trainerteam Mehmet Eroglu und 
Denis Sadic

1. WAS HABT IHR MIT EUREM TEAM 
ERLEBT?
Unser Team trat in Turnieren an, in denen wir 
uns mit jüngeren Jahrgängen messen konnten. 
Das Highlight war der Turniersieg in Stein, bei 
dem die Kinder als Team grossartig auftraten.

2. WIE WÜRDET IHR DIE ENTWICKLUNG 
EURES TEAMS BESCHREIBEN?
Die stärkeren Spieler unterstützten die schwä-
cheren und halfen, ein gleichmässiges Leis-
tungsniveau zu erreichen. Der Teamgeist steht 
im Vordergrund.

3. SCHWERPUNKTE FÜR 2025?
Teilnahme am internationalen Turnier in Stutt-
gart und Förderung des Teamgedankens. Der 
Leitsatz bleibt: «Gewinnen oder verlieren – wir 
tun es gemeinsam.»

Kinderfussball

34 KICK OFF 136 | Dezember 2024



Team Ga 
Trainerteam Naim Kastrati und
Dani Knezevic

1. WAS HABT IHR MIT EUREM TEAM 
ERLEBT?
Unsere zweite Saison begann vielversprechend. 
«Play More Football»-Turniere boten zahlreiche 
Tore und viel Freude. Die Fortschritte der Kinder 
sind beeindruckend.

2. WIE WÜRDET IHR DIE ENTWICKLUNG 
EURES TEAMS BESCHREIBEN?
Die Kinder entwickelten sich vom «Bienen-
schwarm» zu einem Team mit echtem Fussball-
verständnis. Ihre Lernbereitschaft und Fort-
schritte sind grossartig.

3. SCHWERPUNKTE FÜR 2025?
Weiterhin Spass am Fussball und Lernen, die 
Entwicklung der kleinen Persönlichkeiten för-
dern und den Teamspirit stärken.

Team Gb 
Trainerteam Momo Kastrati und
Alex Moser

1. WAS HABT IHR MIT EUREM TEAM 
ERLEBT?
Unser jüngster Jahrgang startete mit 14 begeis-
terten Kindern. Besonders magisch war das ers-
te Training – ein Moment, der für die Kinder un-
vergesslich bleibt. Viele Trainer erinnern sich 
dabei an ihre Anfänge, insbesondere an unsere 
Trainerlegende Jacky Sauter, der so manchen 
kleinen Fussballer geprägt hat.

2. WIE WÜRDET IHR DIE ENTWICKLUNG 
EURES TEAMS BESCHREIBEN?
Die Kinder fanden Freundschaften und sehen 
ihre Trainer als Vorbilder. Die Fortschritte in 
Technik und Sozialkompetenz sind beeindru-
ckend.

3. SCHWERPUNKTE FÜR 2025?
Erste Turnierteilnahmen und die Liebe zum 
Fussball fördern. Ziel ist es, den Kindern unver-
gessliche Erlebnisse zu bieten.

Mit diesen Eindrücken gehen wir motiviert ins 
neue Jahr. Vielen Dank an alle Trainer, Eltern 
und natürlich unsere Kids – ihr seid das Herz des 
Kinderfussballs beim FC Wohlen! 

Team Fa 
Trainerteam Manfi Schmid und 
Fabrice Müller

1. WAS HABT IHR MIT EUREM TEAM 
ERLEBT?
Wir nahmen das erste Mal an «Play More Foot-
ball»-Turnieren teil. Die jungen Spieler mussten 
sich an die verschiedenen Spielmodi gewöhnen. 
Besonders freuten wir uns über den Sieg gegen 
ältere Jahrgänge – dank Teamgeist und Sieges-
willen.

2. WIE WÜRDET IHR DIE ENTWICKLUNG 
EURES TEAMS BESCHREIBEN?
Das Zusammenspiel und die Laufwege verbes-
serten sich deutlich. Einige Spieler zeigten auch 
technische Fortschritte, wie starke Schüsse. Der 
Teamzusammenhalt wuchs, und der Spass 
steht weiterhin im Vordergrund.

3. SCHWERPUNKTE FÜR 2025?
Mit zwei Teams mehr Spielpraxis sammeln, den 
Teamgeist weiter stärken und das Pass- und 
Stellungsspiel vorantreiben.

Hopp Wohle!
Sportliche Grüsse

■	� MARCEL AMREIN  
CO-PRÄSIDENT UND LEITER KINDERFUSSBALL 
FC WOHLEN

Kinderfussball
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Bremgarterstrasse 1  I  5610 Wohlen  I  056 619 19 29  I  www.ibwshop.ch

Die Nr. 1
für Grossgeräte

in der Region

Nutzen Sie  
unseren Liefer-  
und Montageservice! 
Im Angebot inbegriffen: 

 Lieferung zum vereinbarten Termin
 Installation des Geräts
 Funktionskontrolle
 Entsorgung altes Gerät  

 und Verpackungsmaterial

AB CHF 

99.– Kühl- und Gefrierschränke 

 Waschmaschinen und Trockner 

 Geschirrspüler 

 Backöfen und Steamer 

 Kaffeemaschinen 

 Bügelsysteme 

 Staubsauger 

 Lampen und Leuchtmittel 

... eigentlich alles für den  
Haushalt, was einen Stecker hat!
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STOLZ UND FREUDE
DIE SENIOREN 30+ IM HÖHENFLUG

Die Vorrunde begann mit viel Elan und kla-
rem Ziel: dem Aufstieg. Die Mannschaft star-
tete stark und mit grossem Willen in die ers-
ten Spiele. Das erste Spiel gegen Windisch 
war ein besonders positives Zeichen. Im Ver-
gleich zur letzten Saison konnte eine deut-
liche Verbesserung in der Spielweise fest-
gestellt werden, und die Mannschaft zeigte 
geschlossen eine starke Leistung.

Leider mussten wir im zweiten und dritten Spiel 
Niederlagen hinnehmen. Diese waren jedoch 
weniger das Ergebnis fehlender Qualität oder 
Einsatzes der Mannschaft, sondern vielmehr 
durch die zahlreichen Absenzen verursacht, die 
uns regelmässig zu schaffen machen. Insbeson-
dere Spiele an einem Freitagabend sind für die 
Senioren 30+ eine Herausforderung, da die Ver-
fügbarkeit vieler Spieler eingeschränkt ist. Ob-
wohl wir unsere Heimspiele traditionell mon-
tags austragen, ist es bei Auswärtsspielen oft 
schwierig, eine vollständige Mannschaft aufzu-
stellen. Hier müssen wir in der Rückrunde noch 
enger zusammenarbeiten, um diese Hürden 
besser zu überwinden.

Trotz dieser Schwierigkeiten konnten wir das 
Spielniveau über die Vorrunde hinweg stabil 
halten. Dank eines Unentschiedens und einer 
Serie von Siegen erreichten wir schliesslich den 
4. Platz, nur drei Punkte hinter den erst- und 
zweitplatzierten Teams. Diese Platzierung gibt 
uns eine solide Ausgangsbasis, um in der Rück-
runde mit vollem Einsatz anzugreifen und unser 
Ziel, den Aufstieg, weiterzuverfolgen.

Ein besonderer Dank gilt unseren beiden Spon-
soren, ohne deren Unterstützung dieser Erfolg 
nicht möglich wäre. Kastrati Haustechnik als 
Hauptsponsor und Coop Pronto Anglikon Me-
meti Bashkim, der nicht nur als Sponsor agiert, 
sondern auch eine Schlüsselrolle als Assistenz-
trainer, Kapitän und Stürmer einnimmt, verdie-
nen hier besondere Erwähnung. Ebenso möch-
te ich den neuen Spielern danken, die sich 
schnell in die Mannschaft integriert haben und 
mit ihrer Qualität eine deutliche Verbesserung 
im Team bewirken konnten.

Wir befinden uns noch nicht in der Winterpause 
und nutzen weiterhin jede Gelegenheit, uns zu 
verbessern. Unser Training findet zweimal wö-
chentlich statt – einmal in der Halle und einmal 
auf dem Kunstrasen. Dank der Unterstützung 
des Vereins können wir diese hochwertigen 
Trainingsmöglichkeiten nutzen. Mit der richti-
gen Vorbereitung in der Winterpause und po-
tenziellen Neuzugängen wird unser Ziel, der 
Aufstieg, immer greifbarer. Die Mannschaft hat 
das Potenzial, nicht nur in der aktuellen Liga zu 
bestehen, sondern auch in der Promotion eine 
gute Rolle zu spielen.

Auch im Cup konnten wir erneut ein starkes Zei-
chen setzen. Nach einem Freilos, einem Forfait 
und einem gewonnenen Spiel erreichten wir 
den Viertelfinal. Dort trafen wir auf Suhr, einen 
Gegner mit viel Erfahrung und starker Beset-
zung, darunter ehemalige Challenge-League-
Spieler. Es war ein spannendes und offenes 
Spiel, in dem wir trotz vieler guter Chancen 

letztlich das Glück nicht auf unserer Seite hat-
ten. Es bleibt ein wiederkehrendes Problem, 
dass wir zahlreiche Gelegenheiten ungenutzt 
lassen, um in engen Spielen den Unterschied zu 
machen. Dennoch ist es bemerkenswert, dass 
die Mannschaft in beiden Jahren unter meiner 
Leitung zweimal den Viertelfinal erreichen 
konnte – ein beachtlicher Erfolg.

Abseits der Statistiken möchte ich betonen, wie 
stolz ich auf diese Mannschaft bin. Die Spieler, 
sowohl Stamm- als auch Ergänzungsspieler, zei-
gen einen grossen Einsatz und eine bemerkens-
werte Bereitschaft, sich gegenseitig zu unter-
stützen. Das Teamklima ist hervorragend, und 
ich bin zuversichtlich, dass wir in der Rückrunde 
noch weitere Erfolge feiern können. Wir arbei-
ten kontinuierlich daran, Absenzen von Schlüs-
selspielern besser zu kompensieren und als 
Team weiter zu wachsen.

Ich freue mich auf die kommenden Herausfor-
derungen und bin überzeugt, dass wir mit der 
richtigen Einstellung und einem geschlossenen 
Teamgeist unsere Ziele erreichen können.
■	 MAURIZIO DE LORENZO

Baukeramik+Bäder AG
Oberebenestr. 40, 5620 Bremgarten, Tel. 056 648 48 88,  joho-baukeramik.ch

INNENPLATTEN

GARTEN- / TERRASSENPLATTEN

BADAUSSTATTUNGEN Neu !

Senioren 30+
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Wir transportieren und lagern MIT PASSION

Von uns dürfen Sie 100 % Verlässlichkeit und 
hochklassige Dienstleistungen erwarten.

Planzer Transport AG | planzer.ch
Allmendstrasse 14 | CH-5612 Villmergen | T +41 56 619 55 55

Hotel Villmergen 
Unsere 57 modern eingerichteten Zimmer mit viel Extras, 
garantieren Ihnen ein echtes Wohlfühlerlebnis. 

Das Hotel Villmergen verfügt ebenfalls über 2 rollstuhlgängige Zimmer, die mit allen nötigen 
Hilfsmitteln ausgestattet und mit dem Lift bequem erreichbar sind.
  

Planen Sie bei uns einen längeren Aufenthalt? 

Auch dafür haben wir das passende Angebot zu  attraktiven Preisen für Sie .

Grill Restaurant El Toro-“Olé“
Geniessen im Grill Restaurant El Toro, von feinen Tapas bis hin zu einem im 
Buttermantel gereiften Dry Aged Rib Eye Steak. Unsere Weinkarte mit vielen 
erlesen Weinen aus Spanien, bietet für jeden Gaumen den richtigen Tropfen.

Hotel Villmergen Tel: 062 723 28 88
Löwenplatz info@hotel-villmergen.ch
CH-5612 Villmergen
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EINE ERFOLGREICHE ZEIT
VIEL LOS BEIM ÄLTEREN SEMESTER

EIN SPASSIGER RÜCKBLICK EINER 
MEIST SPASSIGEN VORRUNDE
Die zweite Saison der Senioren des FC Wohlen in 
der Gruppe der 40+ verlief bisher erfolgreicher 
als die komplette Vorsaison. So befinden wir 
uns aktuell im komfortablen Mittelfeld auf dem 
5. Platz mit 10 Punkten. 3 Niederlagen, ein Un-
entschieden und 3 Siege lassen und hoffnungs-
voll auf die Rückrunde blicken. Besonders er-
wähnenswert ist die Tatsache, dass wir nur 
einen Strafpunkt (eine Gelbe Karte) zu verzeich-
nen haben, nach Strafpunkten wären wir somit 
sogar Tabellenführer. 

Leider hat uns vor der Saison unser Kult-Goalie 
Markus Bitzi in Richtung Sarmenstorf verlassen. 
Da er dort bekanntlich als Torwarttrainer enga-
giert ist, wollte er auch als Spieler der Senioren 
zur Verfügung stehen. Er hat geschworen – und 
musste dies auch –, dass er wieder zu seinem 
Herzensclub zurückkehrt, wenn sein Engage-
ment in Sarmenstorf endet. Mit Stepan Spiva-
kov sowie Manuel Parada haben wir jedoch 
schon zwei gute Neuzugänge verbuchen kön-
nen. Nach wie vor tritt unser Trainer der 1. Mann-
schaft Piu regelmässig für die Senioren 40+ ge-
gen den Ball, wenn er sich nicht mal wieder eine 
Zerrung zugezogen hat. Man fragt sich, wie er 
mit so wenig Verletzungen seine Profikarriere 
geschafft hat. Er hat uns auch versprochen, dass 

er die 1. Mannschaft im selben taktischen Kon-
zept der Senioren spielen lässt, so haben es die 
aktuellen Eis-Spieler später einfacher bei der 
Integration im Seniorenteam.

SPÄTES AUS IM CUP
Erst im Viertelfinal mussten sich die Senioren 
40+ gegen den Vorjahrescupsieger der Aargau-
er Seniorenkategorie Mladost Aarau geschla-
gen geben. Mit dem FC Würenlos konnten wir 
im Achtelfinal sogar eine Mannschaft aus der 
Meistergruppe, die zwei Klassen höher spielt, 
schlagen. Mladost Aarau, ebenfalls in der Meis-
tergruppe spielend und aktuell Tabellenführer, 
hat uns aufgezeigt, dass die eine oder andere 
Trainingseinheit zu einem Weiterkommen ge-
fehlt hat. 

«Never change a running system» – nach diesem 
Motto werden die Senioren erneut zu einem Hö-
hentrainingslager nach Davos aufbrechen. Die 
Testamente sind geschrieben, sodass bei einem 
möglichen Getränkeunfall die Daheimgebliebe-
nen auch versorgt wären. Natürlich haben es die 
Senioren immer geschafft, alle wieder unbe-
schadet nach Hause zu bringen, und das wird 
uns auch dieses Jahr gelingen. Dem einen oder 
anderen hat eventuell der Schädel etwas ge-
brummt, das muss aber definitiv an der – für 
Flachländer eher ungewohnten – Höhenluft lie-

gen. Alkohol verwenden die Senioren im Höhen-
trainingslager nur zum Einreiben der Muskeln, 
um diesen die Erholung nach den anstrengen-
den Trainingseinheiten zu erleichtern.

WEITER GEHT’S 2025
Voraussichtlich im April 2025 startet die Rück-
runde. Noch ist der Terminplan vom AFV nicht 
veröffentlicht worden, aber der Trainingsplan 
für die Rückrunde steht bereits. Bis zu unserem 
Davos-Wochenende (vom 7. bis 9. März 2025) 
werden sich die Senioren in der Halle fit halten. 
Nach Davos beginnen dann die Trainingseinhei-
ten unter freiem Himmel bei dann hoffentlich 
frühlingshaften Temperaturen in den Nieder-
matten. 

Die Senioren 40+ wünschen allen Mitgliedern 
des FCW erholsame Weihnachtsfeiertage und 
ein gesundes und fröhliches neues Jahr.

Sportliche Grüsse
■	 JÜRGEN FRÖMBERG
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Tag für Tag geht unser Team 
immer wieder mit neuer Be-
geisterung ans Werk. Durch 
ausgefallene Frisuren und den 
Mut, etwas neues auszupro-
bieren gewinnen unsere Mitar-
beiter immer wieder aufs neue 
die Herzen unserer Kunden. 
Lassen auch Sie sich verzau-
bern und besuchen Sie uns.

Öffnungszeiten 
 

Mo - Fr 08.00 - 20.00 
Sa  07.00 - 18.00

nicole ribolla-kuhn
rigistrasse 3 
5610 wohlen

t. 056 610 06 06
team@haarkunstribolla.ch 

www.haarkunstribolla.ch 

Ihr Partner für Sauberkeit!
Betriebshygiene • Wischtuchsysteme • Reinigungschemie • alles für den gedeckten Tisch

5610 Wohlen • 056 619 14 00 • www.wipac.ch

Industrie und Gastrobedarf
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EDELMETALLE FÜR JEDE 
LEBENSLAGE – DIE 

PRO AURUM SCHWEIZ AG 
STELLT SICH VOR

Seit 2003 gehört pro aurum zu den führenden 
Anbietern im deutschsprachigen Raum für den 
Handel mit Edelmetallen wie Gold, Silber, Pla-
tin und Palladium. Die pro aurum Schweiz AG 
hat ihren Sitz in Kilchberg bei Zürich. Darüber 
hinaus sind wir mit Filialen in München, Berlin, 
Bad Homburg, Dresden, Düsseldorf, Hamburg, 
Saarbrücken, Ulm und Stuttgart vertreten. 
Unsere Standorte verstehen sich als moderne 
Kompetenzzentren für Anlegerinnen und An
leger, die besonderen Wert auf Sicherheit, 
Transparenz und exzellenten Service legen.

Ein besonderes Highlight ist unser Edelmetall-
shop, der als erster seiner Art etabliert wurde 
und mit Benutzerfreundlichkeit, Sicherheit und 
einer breiten Servicevielfalt überzeugt. Hier 
können Kundinnen und Kunden Edelmetalle 
nicht nur bequem online kaufen, sondern diese 
auch kostenfrei in einer unserer Filialen abholen. 
Neben dem klassischen An- und Verkauf bieten 
wir individuelle Lagerlösungen. Unser Ziel ist es, 
den Zugang zu Edelmetallen so einfach und si-
cher wie möglich zu gestalten, sei es für private 
Anleger oder institutionelle Investoren.

WARUM GOLD  
IN JEDES PORTFOLIO GEHÖRT
Gold hat sich über Jahrhunderte hinweg als ver-
lässlicher Wertaufbewahrer etabliert und ist 
heute ein unverzichtbarer Bestandteil der Ver-
mögenssicherung. Besonders der Erhalt der 
Kaufkraft macht Gold für Anleger attraktiv. Wäh-
rend Fiat-Währungen im Laufe der Zeit an Wert 
verlieren, bleibt Gold stabil – mit einer Unze 
Gold liess sich vor 2000 Jahren ähnlich viel kau-
fen wie heute. Gleichzeitig ist Gold ein wertvol-
ler Stabilitätsanker im Portfolio, da es nur wenig 
mit anderen Anlageklassen korreliert.

Seine Krisenresistenz macht Gold besonders in 
geopolitisch unsicheren oder wirtschaftlich an-
gespannten Zeiten gefragt. Zentralbanken welt-
weit – insbesondere in Asien – stocken derzeit 
ihre Goldreserven auf, was die Bedeutung die-
ses Edelmetalls unterstreicht. Zudem stützt die 

Seltenheit von Gold seinen Wert. Im Gegensatz 
zu Papiergeld, das beliebig gedruckt werden 
kann, ist Gold ein begrenztes Gut, dessen För-
derung aufwendig und kostenintensiv ist.

Ein weiterer Vorteil von Gold ist seine globale 
Akzeptanz und hohe Liquidität. Goldbarren und 

Münzen werden weltweit anerkannt und kön-
nen problemlos gehandelt werden, was es zu 
einer flexiblen und sicheren Anlageform macht. 
Gold ist somit weit mehr als nur ein Edelmetall – 
es ist ein essenzieller Bestandteil jedes gut 
diversifizierten Portfolios und eine verlässliche 
Absicherung für Ihr Vermögen.

Sponsor stellt sich vor

41KICK OFF 136 | Dezember 2024



barbara
richnernährungsberatung

nährungsberatung

richnernährungsberatung
barbara

barbara
richnernährungsberatung

Barbara Richner Dipl. Ernährungsberaterin
Eggental 13, 5607 Hägglingen, Telefon 079 849 64 67
www.ernaehrungsberatung-richner.ch

Ernährung ist wichtig für ein gesundes, zufriedenes Leben. Sie verlieren bei mir 
nicht in einer Turbo-Aktion viel Gewicht, denn wir werden gemeinsam den Zugang 
zur gesunden Ernährung und massgeschneiderte Lösungen für Ihr Wohlbefinden 
erarbeiten – mit Einfühlungsvermögen und realistischen Zwischenzielen.
Als Ergänzung bieten sich auch folgende Massagen an:
Honigmassage (bei Stress, Schlafstörungen, Allergien, zur Immunstärkung und 
Entschlackung),CHF 85.–/50 min
Pristaphyanga-Massage (bei Rückenschmerzen, Haltungsfehlern, Stress und 
Spannungskopfschmerzen), CHF 90.– /55 min
Ich freue mich auf Sie.

Unsere Passion - Brillen und Kontaktlinsen
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EIN FEST  
FÜR DIE FCW-FAMILIE
FAMILIENTAG UND SPONSORENLAUF AM 14. SEPTEMBER 

Im September fand der jährliche Sponsoren-
lauf statt. Im Gegensatz zu den Ausführungen 
in anderen Jahren war es nicht nur ein norma-
ler Sponsorenlauf, sondern er wurde zu einer 
Veranstaltung für die gesamte FCW-Familie.

Es wurde neben dem traditionellen Sponsoren-
lauf zusätzlich ein Geschicklichkeits-Parcours 
aufgestellt. Bei insgesamt 3 Posten konnte Gross 
und Klein sein Können unter Beweis stellen. 
Nebst der Ballkontrolle beim Ballführ-Parcours 
wurde auch das Können beim Jonglieren sowie 
die Genauigkeit beim Torwandschiessen getes-
tet. Der Parcours war vor allem bei unseren jün-
geren Mitgliedern sehr beliebt. 

Pro Alterskategorie wurden die Teilnehmer mit 
der höchsten Punktzahl ausgewertet. Diese er-
hielten in der Pause des anschliessenden Spiels 
der 1. Mannschaft einen Preis: Passend zur 
Sportart einen Fussball und einen Gutschein für 
Huwiler Sport in Muri. 

Es war ein sehr erfolgreicher Tag mit viel Spass 
und Zusammengehörigkeit. So viele FCW-Mit-
glieder auf einen Schlag gibt es selten. 

Leider konnte unsere 1. Mannschaft als krönen-
den Abschluss des Tages keinen Sieg im Spiel 
gegen Concordia Basel feiern. 

Der nächste Sponsorenlauf/Familientag wird 
2025 in einem ähnlichen Rahmen durchgeführt. 

Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer, ohne 
welche dieser Anlass nicht hätte durchgeführt 
werden können. 

Familientag
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Natürlich, schön und gesund: 
Ihre DROPA

HIRSCH
APOTHEKE

Bahnhofstrasse 5, 5610 Wohlen
Telefon 056 622 13 20

dropa.wohlen@dropa.ch

DROPA WALLWURZGEL  

 Prellungen und Zerrungen 

 Verstauchungen 

 Muskelkater 

 Sport- und Unfallverletzungen

Dies ist ein Heilmittel. 
Fragen Sie Ihren DROPA Experten 
oder lesen Sie die Packungsbeilage. 

Emil Huber AG
Mythenweg 2
5610 Wohlen
www.hubergaerten.ch

www.rueblilandbeck.ch

BeckckcKafififBünzstrasse 8
5610 Wohlen
056 610 90 90

Löwenplatz 2
5612 Villmergen
056 622 10 46
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BESUCH PETER KNÄBEL
Am Samstag, den 26. Oktober 2024, besuchte uns Peter Knäbel zum 
Heimspiel gegen den FC Black Stars. Peter Knäbel ist ehemaliger Fuss-
ballprofi, aktuell Experte beim SRF und früherer Sportdirektor des FC 
Schalke sowie ehemaliger technischer Direktor des Schweizerischen 
Fussballverbands (SFV). Er wird sich als Präsident des SFV zur Wahl stel-
len, die im Mai 2025 stattfinden wird. 

Die beiden FC-Wohlen-Co-Präsidenten Marcel Amrein und Jürgen Fröm-
berg hatten nach dem Spiel ausreichend Zeit für einen persönlichen Aus-
tausch und Peter war ein aufmerksamer Zuhörer für die Herausforderun-
gen unseres Vereins. Seine Wertschätzung über die Arbeit unserer vielen 
Funktionärinnen und Funktionäre im Verein war deutlich spürbar und 
Peter wünscht uns weiterhin viel Erfolg in allen Teams.

Wir bedanken uns herzlich für den offenen Austausch hoffen, dass Peter 
wieder einmal den Weg in die Niedermatten findet, und drücken ihm die 
Daumen für 2025, wenn die Wahl zum SFV-Präsidenten stattfinden wird. 
Unsere Unterstützung hat er.

CHECKÜBERGABE  
AUTO KUNZ AG

Am Samstag, den 26. Oktober 2024, durften wir als Verein von Carla Vice-
domini, als Vertreterin unseres Bronze- und Trikotsponsors Auto Kunz AG, 
einen grosszügigen Scheck über 2000 Franken entgegennehmen und 
sagen dafür herzlichen Dank.

Wie kam es dazu? Adrian Büchler, der CEO von Auto Kunz AG, hatte die 
Idee, im Rahmen seiner Herbstausstellung die Speisen und Getränke sei-
ner Besuche nicht mehr nur gratis abzugeben, sondern dafür einen Obo-
lus zu verlangen. Diesen vereinnahmte die Auto Kunz AG jedoch nicht für 
sich, sondern stockte die Einnahmen noch grosszügig auf, sodass am 
Ende 2000 Franken rausgekommen sind. Wow! 

Der Erlös soll und wird der Juniorenabteilung des FC Wohlen vollumfänglich 
zur Verfügung gestellt und wir sagen Danke schön, lieber Adi, für die tolle 
Idee und die grosszügige Unterstützung.

Rund um den FC Wohlen
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HOCHBAU
TIEFBAU
UMBAU

Ihr Partner und Fachmann für

u Planung und Ausführung
u Neu- und Umbauten
u Renovationen

WIR BAUEN MIT ERFAHRUNG
HUWILER & PORTMANN AG

HUWILER & PORTMANN AG, 5524 Niederwil, Telefon 056 649 91 85, www.huwiler-portmann.ch

HOCHBAU
TIEFBAU
UMBAU

Ihr Partner und Fachmann für

u Planung und Ausführung
u Neu- und Umbauten
u Renovationen

WIR BAUEN MIT ERFAHRUNG
HUWILER & PORTMANN AG

HUWILER & PORTMANN AG, 5524 Niederwil, Telefon 056 649 91 85, www.huwiler-portmann.ch

www.carrosserie-neeser.ch

Carrosserie + Spritzwerk AG

Der Fachbetrieb
für Ihren

Blechschaden! 

Bremgarterstrasse 111 • 5610 Wohlen • Telefon 056 621 10 10

IHR GARTEN IST  WERT VOLL

KARPF GARTEN GMBH · ScHlüSSElAcKERSTRASSE 12 · 5614 SARMENSToRF

TEl. 056 667 36 76 · FAx 056 667 26 30 · MAil info@karpf-garten.ch

AnzeigeKarpf_190x128.indd   1
23.02.2012   16:04:15

Karpf Garten GmbH
5614 Sarmenstorf
056 667 36 76
karpfgarten@gmx.ch
www.karpf-garten.ch

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte.
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RUND UM DEN FC WOHLEN 
AGENDA UND SONSTIGES 
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HERAUSGEBER
Fussball-Club Wohlen  
Stadion Niedermatten  
Wilstrasse 76, Postfach 1407  
5610 Wohlen 
info@fcwohlen.ch
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GESTALTUNG & DRUCK
Kasimir Meyer AG 
Kapellstrasse 5
5610 Wohlen
Tel. 056 618 58 00
info@kasi.ch
www.kasi.ch

AGENDA 2024/25

FC WOHLEN
FR – SO, 10. – 12.1.	 �FC Wohlen Hallenturnier in 

der Hofmatten Turnhalle
SA, 22.2.	 �1. Heimspiel 1. Mannschaft – 

Preisverlosung Tombola
SA, 22.2.	 Startsitzung  mit Traineressen
SO, 23.3.	 Start Rückrunde Allgemein
SA, 24.5.	 �Spiel FC Fortuna (Integra) – 

FC Wohlen im Rahmen letztes 
Heimspiel 1. Mannschaft Wohlen

DO, 29.5 .	 Auffahrtsturnier Bonacura
SA, 21.6.	 Kick-Offsitzung Saison 25/26
FR – SA, 27. – 28.6.	 Jugendfest

SPIELE 1. MANNSCHAFT

SA, 22.02., 17.00 UHR
FC Wohlen – FC Besa Biel/Bienne

SA, 08.03., 17.00 UHR
FC Wohlen – FC Langenthal

SA, 22.03., 17.00 UHR
FC Wohlen - FC Bassecourt

SA, 05.04., 17.00 UHR
FC Wohlen – FC Rotkreuz

SA, 26.04., 17.00 UHR
FC Wohlen – FC Solothurn

SA, 10.05., 17.00 UHR
FC Wohlen – SV Muttenz

SA, 17.05., 16.00 UHR
FC Wohlen – FC Courtételle

SA, 24.05., 16.00 UHR
FC Wohlen – FC Münsingen

STOLZ AUF ALESSANDRO

St. Gallen gegen GC. Es läuft die 95. Spielminute. Moustapha Cisse wird 
ausgewechselt. Der frühere FCW-Spieler Alessandro Vogt kommt rein. Die 
Partie in der Super League dauert nur noch ein paar Sekunden – und dann 
ist Schluss. Der FC St. Gallen bringt den 2:1-Sieg gegen GC über die Run-
den. Der 19-Jährige aus Wohlen jubelt über den Sieg – und sein Debut in 
der Super League. «Es war ein unbeschreibliches Gefühl nach dem Spiel», 
sagt Alessandro Vogt. «Nach mehr als zehn Jahren Fussball habe ich einen 
kleinen Schritt in meiner Karriere erreicht.»

Das geschah am 10. November. Ziemlich genau zwei Jahre vorher – am 
9. November 2022 – brillierte Vogt noch beim FC Wohlen. Damals er-
zielte er im Schweizer Cup gegen das Super-League-Team Servette Genf 
die 1:0-Führung für die Wohler. Damals konnten die Genfer erst in der 
76. Minute ausgleichen und setzten sich am Ende in der Verlängerung 
durch (2:5). Doch Vogt – damals 17 Jahre jung – spielte sich durch seinen 
Auftritt ins Rampenlicht. 

Anfang 2023 wechselt er zum FC St. Gallen, erhält einen Profivertrag und 
spielt in der U21 der Ostschweizer. In der 1. Liga classic erzielte er in dieser 
Saison in 13 Pflichtspielen sechs Tore und gab einen Assist. Auch dank 
seiner starken Leistungen durfte er nun in der ersten Mannschaft in der 
Super League auflaufen. Alessandro Vogt selbst zeigte sich nach Spiel-
schluss dankbar bei jenen Menschen, denen er viel zu verdanken hat. Der 
19-Jährige erklärt: «Am glücklichsten war ich, als ich das Trikot mit mei-
nem Namen meinen Eltern geschenkt habe, die mich immer durch harte 
Zeiten unterstützt haben.» Mutter Pina und Vater Roland waren natürlich 
enorm stolz. Und Sohn Alessandro Vogt wird wohl auch in Zukunft eine 
Chance erhalten, sofern seine Leistungen in der U21 des FC St. Gallen so 
konstant stark bleiben wie aktuell. Und wir vom FC Wohlen gratulieren 
Alessandro Vogt. Er ist ein Vorbild für alle jungen Fussballer.

Die Letzte
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DER FC WOHLEN BEDANKT SICH.

PARTNER

MATCHBLATT-PARTNER

INFRASTRUKTURPARTNER

GETRÄNKEPARTNER

DRUCKPARTNER

GOLDSPONSOR SILBERSPONSOR BRONZESPONSOR

TRIKOTSPONSOREN

MEDICAL PARTNER

AUSRÜSTUNGSPARTNER

VERSORGUNGSPARTNER

MEDIENPARTNER

REISEPARTNER

• WOHLEN

• BOSWIL

• WALTENSCHWIL

• LENZBURG

• NUSSBAUMEN

• OBERROHRDORF

• DÖTTINGEN
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